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VORTEX 

: 

tl !' 

ASTRAY 

.. ' :-
CHESS MACHINE .-. 

HELIKOPTER •. W'. :I 

SUPER BASIC .-. 
FIREBIRD 

GORILLA 

.,.- '. 
PACBOY .- . 

SUPER ASSlöM . -.• 

Wir haben die 
tollsten 
Programme ... 
Von unserem Super-Software·Programm sollten auch Sie profitieren 11I 
Denn wir haben die fantastischsten Spiele und die tollsten Hilfspro­
gramme 1II Wir haben die Programme, die Sie haben sollten I ! I 
CHESS MACHINE 
Das neue SchachprGgramm, mit der ganz tollen Grafik. Sowas haben Sie noch nie ge­
sehen I -' Höchstens bei Computer mit Super-Hochauflösender Grafik I - Und der 
Clou. CHESS MACHINE gibt Kommentare zu Ihrem Spiel. Damit Sie endlich einmal 
wissen was Sie richtig, und was Sie falsch machen I Sieben Spielstufen I 
Preis auf Cassette: 59,,, DM Preis auf Diskette: 69.-- DM 
SUPER BASIC - DER UNGLAUBLICHE NEUE B.ASIC-COMPILER 

SUPER BASIC verarbeitet Felder (z. B.QIM BS (9.9,8) gehtl) I SUPER BASIC ist 
fast kompatibel zum Colour Genie Basic IObersetzte Programme laufen bis zu 300x 
schneller I . 
Preis auf Cassette; 89,-- DM Preis auf Diskette: 99.-- DM - Mit ßisk-Befehlen III 
SUPER ASSEMBLER - DER ASSEMBLER, DER NEUE MASSSTÄBE SETZT I 
Was Sie mit diesem Assembler alles übersetzen können ist unglaublich III Und die vie­
len Befehle, die der versteht. Die Disk-Version assembliert auf Wunsch direkt von der 
Diskette (Source-Code bis 170 K I) I 
Preis auf Cassette: 89.-- DM Preis auf Diskette: 99.-- DM 
HELIKOPTER 
Retten Sie die armen hilflosen Menschen I Versuchen Sie den weißen Elefanten zu 
überfliegen. HELIKOPTER - Das Spiel, von dem die Fachpresse schwärmt I (Siehe 
z. B. Computer Kontakt Nr. 6-7/84) 
Nur auf Cassette lieferbar I Preis: 59.-- DM 
GORILLA 
Die fantastische Donkey-Kong Version für Ihr Colour Genie. Mit 10 verschiedenen 
Bildschirmen I 
Nur auf Cassettelieferbarl Preis: 49,-- DM 
FIREBIRD 
Können Sie die Erde vor den erbarmungslosen Angreifern aus dem All retten??? 
Super-Action ist garantiert I 
Nur auf Cassette lieferbar I Preis: 49,-- DM 
PACBOY 
Helfen Sie dem kleinen PACBOY vor den hungrigen Gespenstern zu entkommen I 
Preis auf Cassette: 49,-- DM Preis auf Diskette: 56,-- DM 
VORTEX 
Bewahren Sie die Ringe des Saturn vor den Aliens. Schaffen Sie das??? 
Preis auf Cassette. 49,-- DM Preis auf Diskette: 56.-- DM 
ASTRAY 
Fliegen Sie den schnellsten Oberschalljäger der Erde und vernichten Sie die Angreifer 
Preis auf Cassette: 59,- DM Preis auf Diskette 66 .. - DM 
Sie sehen, wir haben für jeden Geschmack etwas zu bieten. Also bestellen 
Sie noch heute bei: Hemz Hübben, Abt. Software, 5429 MarienfelslTs. 
Versand per Nachnahme. + 5," DM Porto VersanII' per Vorkasse : Frei 

AUSLAND 
VORKASS,E 
EURO-SCHECK 

+ DM 5,- PORTO 



· GENIE DATAROBO'T 

Nachdem Sie in der letzten Ausgabe alles über 
den Bau der Relais-Karte fanden, sehen Sie in die, 
ser Ausgabe; was Sie alles mit der Relais.Karte· 
steuern .können. Oabei achten wir natürlich am 
meisten auf die Möglichkeiten, unseren Robot zu 
steuern. .. Seite 5. 

ASSEMBLER KURS 

Hier haben Sie den achten Teil unseres GE NIE 
DATA-Assembferkurses. Heute geht es um be­
dingte Sprünge und Unterprogrammaufrufe. 

. Seite 13 

Wenn Sie ein Programm. haben, von dem Sie 
glauben, daß es fü~ unsiriteressant ist, schicken 

· Sie es uns zu. Was Sie dabei beachten sollten, 
lesen Sie auf '. Seite 18 . 

REVERSI 
Für Ihr Ccilour. Genie das bekannte Spiel Re­
vl;!rsi. Selbstverständlich bietet I hnen dieses Spiel 
eine tolle Grafik Und fantastischen Sound. 

Seite 24 

VERSAND SERVICE 

Hier sind. wieder alle Bestellscheine. übersicht­
.. lieh geordnet au.f .einer Seite. Beachten Sie vor 
· ~lIem unsere tollen Programme aus England .. 

Seite 29 

.Hier kommt ein Super.Adventure Spiel für alle 
. Colollr Genie Besitzer.' Dieses Spiel kann sich 
leicht mit gekauften Programfllen messen. Und. 
so etwas finden Siebei uns zum. Abtippen. 

Seite 34 

• 
WöRTERBUCH 
Für. alle Genie I, 11 und 111 Besitzer ist dieses 
Programm gedacht. Es veriNandeltlhren Com·' 
puter in ~in Sprachgenie, Dieses Programm ersetzt 
Ihnen das herkömmliche Wörterbuch.· 

Seite 46 

J 

EDITOR 

Ein Bildschirmeditor für Ihr ColourGenie. Er 
funktioniert .nach Art desbekahnten S.chneider 
CPC 464 und bietet Ihnen .eine ganze Menge 
Komfort. ' Seite 51 

UFE 
Beobachten Sie das Wachstum einer Zellenkolo· 
nie. Alles läuft über einen fantastischen Editor. 
Übrigens durch das verWendete' Maschinen· 
spracheunterprogramm läuft diese Simulation 
sehr schnell. ' Seite 54 
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FRCSSE-INFOQ!1/MTION 

TCSCOMPUTER GMBH hat~inen nauen 1~·BitRechner vorgestellt, der hinsichtlich des Preis.L~istungSverhältni~sesviel 
. verspricht, . Dorneue GENI E 16 "C", in der Grundversion schon ausgerüstet mit 256 KRam, 2L.aufwerken mit je 360. K . 
undhochauflöSIIndo, ~arb·/Grafikkarte ( ..... ahlweise Monochrome·Kill·tel wurdevoI)1 Design hera.ufdie bereitsam Matkt 

·be.kannten ·.8·Bit TCS·Rechner abgestimmt. ··Zur Grundausstattung gehören se.lbstverständlich auch je ein.e serielle.(\1,24 
bzw. RS2;U-C1 Und parall.I.(Standard·Centronicsl Scrnittstelle; ohne weitere Steckkarten.k.anri ~uf der Hauptplatine 
bis auf 6<1OK.....,.it.,t ...... rd.n .. ~ Da .•. B.triebssyst.m MS~DOS mit Basic~lnterpreter gehört zur mitgeliefertenStan<jard· 
Software ,Concurrent CP/M-86 inderVersion3. nann optiona.1 geliefert werden. ...•. .' .... . .. ' . .... .' 
DerV.rk.ufsp~.ii des GENIE 16 Cb.trägt. DM 4995; •. incl, Mehrwertsteuer; eine Harddiskversion mit 10. MB und.eine';' . 
Laufwerkwll mit .DM7995,.·· incl, Mehrwertst.uer angeboten werden. Größere Festspeichervon 20. und3o. MB sind.auf 
Anfrag •• rhäldich: .. . . . . ... . 
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GENIE··.DATA 
ROBOT 

Ich hoffe, daß Sie alle beim Aufbau der Re-. 
lais-Karte' keine Probleme hatten, und daß 

. bei jedem alles auf Anhieb geklapPt hat. 
Bevor wir uns dem eigentlichen Aufbau 

des Robots zuw~nden, wollen wir erst. 
einmal ergründen, wie man mit unserer Kar­
te einen Motor steuert, und was man sonst 
nqch alles ma.chen kann, Der Einfachheit 
halber' haben wir Fischer-Technik Motoren 
u.nd·· Baukästen verwendet" um' alles aufzu­
bauen, Sie können das auch tun, Sie können 
aber auch alles aus Holz oder Metall auf-

I) " 

bauen, Ihrer Fantasie sind keine Grenzen ge-
setzt, höchstens durch Ihr~ handwerklichen 
Fähigkeiten. , . . 

Zunii.chst einmal sollten Sie sich ent­
scheiden, wie' Ihr Robot aussehen., soll. 
Wollen Sie nur'" einen Greifarm, oder möch­

, ten Sie. ein Gerät, das auf der Erde fahren 
kann? Vielleicht ziehen Sie es aber .. auch 
vor, unseren 'Vorschlag einfach nachzubau-' 

I I I LJ 
7 6 5 4 3 

0 

0. 0 0' 0 0 

0 0 0 ,0 0 

0 0 0' 0 0 

Wenn Sie. sowECitsind, können Sie den Motor 
• mit Ihrem Compu,ter an- und, ausschalten. 
Das geht darin so: 

10 SOUND. 7,64:PORTA AUSGABE. 
20 SOUND, 14;I:REM MOTOR AN 
30 FOR I=l TO 300 ' 
40NEXT I:REM VERZÖGERUNG, 

en? 
Das letztere. finde, ich nicht so gut, denn 

Sie sollten" sich die freude des 
Experimentierens auf jeden fall 
gönnen! . 

Nachdem Sie diesen Artikel gelesen ha­
ben, sind Sie auf jeden Fall in der Lage, 
eigene Ideen zu verwirklichen! 

Schauen wir uns zuerst einmal' an, wie 
man überhaupt mit der Relais-Karte einen 
Motor steuert. 

Sie benötigen hierzu: 
Die Relais-Karte,' .eine.n, geeigneten Motor 
und eine Spanl1ungsquellefür den Motor •. Die, 
Spannungsquelle kannein.Labornetzgerät,· 

. ein normales Netzgerät. oder eine Batterie 
sein. Lediglich das Netzteil des ColourGe- . 
nie sollten Sie niCht anzapfen; da wir ihm· 
nicht zuviel zumuten wollen. Schliessen Sie 
den Motor jetzt wie folgt an die Relais-Pla-
tine an (Siehe Bild 1): ' 

2, 1 0 

0 0 0 • 
0 0 

0 0 

50 SOUND 14,0:REM MOTOR AUS 

Mit der Schleife in Zeile 30 und. 4.0 können 
Sie die Zeit, in der unser Motor läuft, ver­

,ändern: . , . 
Jetzt' können wir also acht Motoren an­

und ausschalten (Siehe Bild 2}. 
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WERSIB(»)KRD 
Ilnllltl1 11.1911 FÜR COMMODOREC(>4ISX64. 

PERSONAL C011PUTER MUSIC·-· -

- , , , 

Das WERSIBOARD-SYSTEM MUSIC64 besteht aus einem Orgel-Manuglim C:;ommodore 
. Design, einem rnterface-Modul und Z)Igehöriger Software. Gemeinsam mit dem. . 

Commodore VC 64 entsteht ein Musikinstrument mit bemerkenswerten Fähigkeiten. 

Komplett~Paket bestehend aus: 

KEYBOARD 
-,- 4~ Tasten, 4 Oktaven C-C 
_ PROFIFORMAT . 
- Gehäuse aus stoßfestem.Kunststoff 

. im Commodore-Design 
- Interface-Modul mit Verbindungs­

. kabel, anschlußfertig 

SOFTWARE 
'--- auf 5\-\" Diskette 
-'Prpgramm MONO 64-

monophoner Synthesizer .. 
_ Programm POLY 64 -

polyphones Keyboard 
- Klangfarben direkt am PC 

veränderbar 

EINFÜHRUNGSPREIS DM 495,-
Direkt ab Werk, noch heute bestellen! . ,inkl. MWSt. . . 

@>11115IitQ 
Orgel: lind Piapo-Bau.sätze 
Industrie!ltraß" .... 
54Ql Halsenbach. 
Telefon (06747)7131 
Telex 42323· . 

" :-;-...,~ -----'''-- - .:._- --'- -- ---,"" --~:- --;- -- -,...:- ----- -,-"" -- -_:.. -'- ---- .;.'- _.:..- - ~ -- -',~ ----------- -- -,.- - ,·--1 
: . Absender BESTELLCOUPON 
: . Das WERSIBOARD MUSrC .64 ist Klasse 
i o Ich bestelle zu sofortiger Lieferung das 

. : WERSIBOARD MUSrC 64 zum 
i Einfüprungspreis yonDM495',-
': ,- zuzgl. Vetsandselbstkosten;-

. : gewünschte Zahlungsart 
, 0 Scheckist beigefügt 

TeL· 0 per Nachnahme' . 
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Die. Zahlen, die Sie zum Eins~halten: der Mo­
toren auf Port Aausgebery müssen, sind fol-

. gende:' .' 

Motor 8 = I 
Motor 7· = 2 
Motor6= 4 
Motor 5 = 8 

. Motor 4 =.16 
Motor 3 = 32 
Motor 2 = 64, 
Motor I = 128 

Um Motor 4 einzuschalten, tippen Sie also 
, folgendes: 

SOUND 7,6.4 
. SOUND 14,16 

Um ihn wieder auszuschalten: 
SOUND Ilf,O ' 

I LJ 
7 6 5 4 

0 

0 b 0 0 

'0 0 0 0 

0 0 0 0 

3 

,3 

0 

0 

0 
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I 

2 1 0 

• 

. ' 

E, twas kompliziert wird die Sache, wennSie 
mehrere Motoren zu gleicher Zeit anschal­
ten wollen. Aber auch das geht! \y ir bediec 

nen uns dann der logischen ÖDER "Funktion. 
Ein Beispiel: ' . 
Sie wollen Motor· 8 und Motor 5 gleichzeitig 
anschalten, Das geht dann so,' 

SOUND. 7,6li 
SOUND Ilf,l OR 8 

Zum ausschalten: 
SOUND 14,0 

Jetzt. könnten, Sie zurecht bemerken, daßes 
uns wenig. nutzt, die Motoren nur an" 'u)'1d 
auszuschalten. In einem rkhtigenRobot' 
müssen 'die Motoren ja .vorwärts und' rück­
wänslaufen können. 

Um das zu. erreichen, können wir die 
Motoren so anschliessen: 

I I 

2 1 0 

!i:n • 

0 
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sof~n~e Vorrat ~elcht! • progra~me ohn~ ,preisang'abe erti:~it~~, Sie.'ini, 3er-P~Ck 
. für .DM 49,50.' .' Jede Bestenimg plus Porto u. Nachn'ahme,~GebÜhren. Ausland-' 

Zuschlag DM 5,- und Vorkasse. ··Verwenden Sie fUr"lhre"aesteliungen'den' Ver­
'sand-5ervicesche,ln aus diesem Heft.' Bestellungen' an,: Druckerei. Verlag, Soft­
ware-Verlag H.u. R.,Htlbben, MQhlbachstr.2, D-5429-,Mi'If!enfels/Taupus . 

• ' ,'-, , " - ,,', - I " " , • ,', ' ' 

WIR HABEN DEN TEST GEMACHT .. , Sämtliche Büromaschinen, Computer,DruckerusW. 
erstrahlen inmiuem Glanze 
mit dem SUPER-REINIGER BY"PAS@ 

Verlallgen Sie Angebote bei größeren Mengen oder beiKleinabnahmenbestelien Sie soforfbei: 
-', " ' ( .' , ." - ,-,'- ' ,- " 

BY·PAS"'·Chemie 
Deutschland und Europa. 

Hersteller und Vertrieb .von: 
Reinig,mg,s. U, Pflegemitteln,Kosmetischer Produkte. 

JuliusKreutzer 
. postfach .11 05 

6686 EPPELBORN 
,Telefon (0 68 81)7204 



Diesen Motor können wir jetzt vorwärts und 
rückwärts laufen lassen, indem wir. mit den 
Relais. I und 2 die Spannung umpolen und 
r:nit Relais 0 ein- und ausschalten. 

Das. funktioniert prima, wenn man die 
Relais I· und 2 niemals gleich geschaltet 
hat. Wenn· nämlich beide gleichzeitig an 

I LJ 
7 6 5 4 :3 

0 

GENIE DATA 9 

oder aus sind, gibt es einen Kurzschluß. Das 
heißt: Wir schalten zuerst die Relais und 
legen dann die Spannung anI Am besten pro­
bieren Sie die Schaltungen für die Reiais 
erst einmal aus,' ohne die Spannung für den 
Motor anzulegen. . 

.1" I 

2 .1 0 
+ 

! b ~' 

, .. ",', . 
. " " 

Hier sehen Sie, wie man sechs .. l'vto1:oren an­
schliesst; alle können vom . Comp~ter ,,\lf 

. Vorwärts-und Rückwärtslauf geschaltet 
werden. . ' , 

Ich glaube, sechs Motorenr. eich .. e .•..• n.· ... auch 
für den Komfortabelsten Robot! 

Auch hier müssen. Sie wieder darauf 
achten, daß· die~ bei den Rel<iis, die die 

L-..,JI .. U 

Hierbei habe!O Sie' immer noch fUnf Motoren, 
die Sie steuern können. .' '.' • . 

. Relais 5 und 6 über.nehmen' das umpolen 
der Betriebsspannung und Relais 7 schaltet " 
die .Spannung .an und aus. Um nun hiermit 

. einen. Motor .zu steuern, schalten Sie zuerst 
mit den Relais 0 .bis 4 den gewünschten 
Motor an,dannsJelJen Sie mit den Relais 5 
und 6 die Laufrichtung für den Motor. ein 

Spannung für die Motoren umpolen,. niemals 
gleich stehen! Also, wenn Nummer 7 an ist, 
muß. Nummer 6 aus sein' und umgekehrt 
(Kurzschlußgefahr 0; . 

Um. nun jedes Risiko auszuschalten, 
empfehle ich folgendes Anschlußschema für 
die Motoren: 

undzuletzt.scha!ten Sie mit Relais 7. die 
B.etriebsspannung· ein. Zum . Ausschalten 
verfahren Sie genau umgekehrt.' Zuerst 
schalten Sie, mit Relais 7 die Spannung aus, 
dann folgen Lauftichtu~g und Motor. Wenn . 
Sie wollen,. können Sie. auch alle Relais auf, 
einmal .. ausschalten,' auch dann passiert 
nichts (SOUND J4,0). 

. Das. können Sie aber nur tun, Wenn Sie 



10 . GENIE DATA 
ERSTE MARKT-.OBERSICHT 

für IBM-kompatible SOFTWARE 

Schon heute bemUhen sich die Hard-undSoftware-Hersteller weltweit ihre Computer und 
Programme IBM-kompatibel zu gestalten. IBM-kompatible Software ist daher fUr die ganze 
Computerbranche richtungsweisendgeworden, 

per SOFTWARE-KATALOG istzulnPreis von DM 29,80 
im Buch, und Zeitschriftenhandel erhältlich. . 

Diesem Trend folgend 
erschien Im HeelVedag 
erstma I ig der "Software,.. 
Katalog 1985" •. Mlt Uber 
650 .Programmen ist der . 
Koto log die größte und 
au.sfUhri ichste Markt- . 
Ubersichtauf diesem Ge-

l biet. 

Der Software-Katalog· 
gliedert sich in drei Teile: 

·1. Systemsoftware 
2. Branchennelitrale . 
. $oftwar!l< ... ... 
3. Branchel1spezifische 

. Software 

Außerein!lrVielzahlvon .. 
techno Angaben, wie z. B. 
notwendige. Ha,rdwarekonfi­
gurat ion.· oder Programm ier.;;' 
sprache, ist zu i ede[T1Pro:­
grammdieBezugsquell!l, 
e i neKur~beschre ibungund 
der Preisqngegeben. 

Anhanddes. Software": 
. Kataloges kann. der .C~m,.. 
puterbesit:zer diefUr sei-

. ne Belange optimale . 
Problemlösung finden, z. B. 
Rechnungen schreiben, . 

. Kundendateierstellen, 
Patient~ndaten auswerten 
oder das Lager Uberwachen 
u.v.m~· 

Software,Katalog1985;650Programme, Format DIN A4, Pr!lis 
ersc~ienen im F., eh. HeelVerlag,. KönigswintererStr .. 5"1~-,5:36. 5,~IOO,~o,~.I' *. 



dieses Anschlu~schema verwenden! Wenn Sie 
se.chs Motoren steuern und schalten alles auf 

, Null, gibt esein~n Kurzschluß ! 
Hier noch ein praktisches Beispiel: . 

Wir schalten Motor. 3 an und lassen ihn .eine 
Weile vorw.ärts . laufen, danach eine. Weile 
rückwärts und dann alles aus. 

10 SOUND 7,64:'Port A auf Ausgabe 
20. SOUND 14,0:' Alles aus 
30 X = 64:'Vorwärts 
40 X= X OR4:'Motor3 an 
50X= X OR 128:'Spannung an 
60 SOUND 14,X:'Schalten 

.' 7Ö FOR' I = 1 TO 200:NEXT l:'Warten 
$0 SOUND 14,0:'AlIesaus 
90 X= 32:'Rückwärts 
100 X= X OR 4:'Motor 3 an 
110 X = X 0 R 128:' Spannung an 
120 SOUND 14,X:'Schalten 
.130 FOR 1= 1 TO'ZOQ:NEXT 1:'Warten 
140. SOUND 1 4,0:'f,lIes aus • 

Beachten Sie· bitte, ·daß.die einzelnen Vor. 
. gä:,ge nicht nacheinander auf den Port gege· 
ben werden, 'solidern zuersf.ineiner Vari·. 
ablenzusammengeODERtwerden, dann" 
erfolgt' erst die' Ausgabe! 

GE'NIl:DÄTA "'11 

Hier nocheinmal die Codes für .die Ausgabe:, 

M 5 1 
M 11 =2 
M 3 = 4 
M 2 .; 8 

. M 1. = 16 
R 5 = 32 
R6=64 .... 
R 7 = 128" 

R=··ReliüscNummer , . , 
M ~.M{)tor,Nummer 

So, soviel zurM6torsteuerung . des Ro. 
bots. Jetzt kann es naturHehsein, daß Sie 
Ihrem Robot auch' ein wenigTa,s~v~rmögen 
verpassen wollen. Dazu müsser),5ie noch 
wissen, wie man einen Sensor anschliesst.· 

Nehmen wir an, Sie bauen einen Robot, 
der auf der Erde. fährt. Wenn er jetzt ir· 
gendwo anstößt; soHer anhalten,ein paar 
Sekunden. warten, Llndprobieren, .0bOas Hin· 

. de.rniß beseitigt wurde .. Das soll er. dreimal 
tun, dann' s.oll .er·in.die: entgegengesetzte 

.' Richtung losfahren,' falls 'das Hinderniß 
. immer noch. da ist. Sie bringen hierzu an de.r 
vordersten .stelle' des Robots. einen Taster 
an, den Sie wie folgt an . der R~laisplatine. 
anschliessen : '. . ' ..' . 

Ein Kabel kommt an den Stift B Z, d;s 
andere an G ND. 

BOi. BIB2 B3 BII' B5 B6 137 GND 

. 

o o o o 

. DerStiftBi'is~ autder 
Platine geke'nnz~ichnet •. 

~Ui;'F-' [) 

o 

Wenn Sie jetzt den Port abfragen;bfingt ,er 
Ihnen imm~r eine 255,ausser"lhr. Robot 
stößt an, dann meldet' der Port eine ,127. 
Also, wenn. nach folgendem Programm eine 
127 in X steht, dann ist der Robot ange .• 
stossen. 

10.s0UND.7,64:'PORTAauf Ausgabe 
20. OUT 248,15:'Alsllächstes Register 15. 
. . abfragen 

30X=INP(24 9): 'Abfragen 

Ein ProgrammablaLlfplan der' das oben be, 
schriebene tut, könnte also so aussehen: 

1; PORTB =l27?Wenn ja, dann Schritt 2, 
wenn nein, dann Schritt 1. 

o 

LJo 
····.r-.· .. i ..... ·.·· .. ·.· 

~ 
" ,",'-' ... 

2. Alle Motoren.anhalten. 
3. Drei Sekunden\värten. 
4. Z= Z + 1 
5 •. Ist Z = 3? Wenn nein, dann weiter; wenn . 

ja, dann Schritt 7. 
6. PORTB immer noch 127? Wenn nein,. 

dann .schritt 1, wenn ja, dann Schritt 3. 
7. Z= 0 . 
8 .. fahrtrichtung. ändern., 
9. Weiter bei. Schritt 1-

, .. ' . Sie sehen, mit~n~~r~rPlatine läßt sich 
'ein Robotschon'ganzgutsteuern!, . ' 

In . der nächsten' Ausgabe . gehen wir' an 
den .. praktischen Aufbau •.• ·lch. ··wünsche Ihnen 

'aber jetzt schon viel Spaß beim experimen-' 
tieren I 
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Da~COLOURGENIEBUGHaus unserem Verlag bringt unter anderem: Neue und alte ROM's im Ver- " 
gleich, alll! Z8Q.Ma~hinl!nbefehlein übersichtlicher Form, Joysticks-selpst gebaut, was braucht man 
an Software, wie arl:!eatetm"n mit dem BildschirmSteuerungs.IC, wie programmiert man den PSG 
(Programmier. Soun\lGeneratorl" wie haut man Maschinenprogramme in Basicprogrammeein, alles 

. mit vielen Beispielprogrammen, irielSoftware zum abtippen, und,lInd, und,.. ' .. ' . 
, .DasCOLOUR GENIE BUCH von uns müssen. Sie haben! Es bringt\lhnen viele Informationen,die Sie 

nötigprauchen.FürAnfänger
u
.
nd 

Profis! 501· •• t· ·.e .JBe"d· ·e.r" .'.' h" '··.'a·'·· .. ·.' .• ···.·b' ·······e.· ... n'.· 
AlsobesteUen-Sie sofort I 0149.-. DM. '. '. ' 
156 Seitim stark, für Sie geballtes Wissen! 

'. . . , 

_".' ·,..e . -, 

,COLDAT ist das unive~n einsetzbareAdreß-Verwaltungs-Programm für 16Kund~2K 
Col.our Geniesmitein.,ril oder zwei Disketten. Laufwerken lind einem beliebigen Drucker •. ' 

M.·it COLDAT k. ön. ~en Sie.A. dressen eingeben,laden, ändern,Aufkleber dru,*en, Listen er. , -, . , .. " ' :. 

stellen, selektier~n, und,.und,und, ..• 

Inter~n~ ist übrigens auch der Preis: COLDAT kostet auf Diskette mit ausführlichem 
deutscbem Handbuch nur 19,-- DM! .,', . 

Obrii!ens: COLDAJ ist durch seine Bildschirm- und Drucker-Masken äullenit .. IIBi~!'~'!U 
bedienen! 
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Assembler, Teil 8 
Wir wollten 'uns in diesem Teil des Assemb- ' 
ler"Kurses ja noch einmal eingehender mit 
den Möglichkeiten eine. " Entscheidung zu 
treffen befassen. 

Wiederholen wir nocn mal kurz: 
Der, Z 80 trifft alle Entscheidungen aufgrund 
der Hags' iin Statusregister . Diese Fiags 
werden anhand von Berechnungen gesetzt. 

,o<:!er rückgesetzt. Auch.der ComparecBefehl, 
dEm wir uns im' letzten Teil angesehen 
haben, ist eigentlich nur eine Berechnung ! 
Das Byte, welches' nach CP steht; wird vom 
Inhalt eines R",gisters oder einer adressler­
t",n Speicher zelle abgezogen. Anhanq des Er- . 
gebnisseSwerden dann die Flags gesetzt. 

Bevor ich Ihnen jetzt eine Li~te aller 
Vergleichsbefehle,i aller bedingten. Sprüng", 
und aller bedingten Unterprogrammaufrufe 

. gebe, ,wollen wi( uns noch zWei Flags anse­
hen, anhand derer man auch Entscheidungen' 
treffen kann, di.e Sie .aber öis jetztn()ch 
nicht kennen. 

. Als erstes wäre da 'das Parity~\,nag. 
Wenn das. Ergebnis eines. Vergleiches' eine 
geraoe Zahl ergibt, wird das P-Flag gesetzt, 
~en!1 es eine ungerade Zahl ergibt, wird das 
P~Flagzurückgesetzt.Die Bedingungen ,dazu 
lau.ten:, 

PO = Parity odd 
= Parität gerade 

PE.= Parityeven 
" Parität ungerade 

Und als nächstes. hätten wir d.as Sign-Flag. 
Das Sign-Flag wird ge~etzt, wenn das . Er­
gebnis eines Vergleiches eine Zahl mit posi­
tivem Vorzeichen ist, und es wird zurückge­
setzt, wenn, das Ergebnis.ein negatives Vor­
zeichen hat. 
Die Bedingungen hie~zu lauten: 

P = Positiv 

N = Negativ 
. . " , 

So, jetzt kennen Sie. alleFlags, die zum 
Treffen von Ent'scheidungen wichtig sind. 

Jetzt schauen wir uns eiie bedingten 
Sprungbefehle an: 

JPNZ,Adresse = 
Springe wenn. Z-Flag = 0 

JP Z,Adresse = , 
Springe wenn Z-Flag = I 

JP NC,Adresse ~ 
Springe ~enn C-Flag = 0 

JP C,Adresse =' 
Springe wenn C-Flag = 1 

JP PO,Adresse = 
Springewenri P~Flag= 1 

JPPE,Adresse = 
Springe ~enn P-Flag = 0 

JPP,Adresse = 
Springe ~enn S-Flag = I 

JP N,Adresse = 
Springe wenn S-Flag = 0 

Bei den relativen, Sprüngen gibt 
folgende Bedingungen: . 

. JR C,8CBit-Offset = 
, Spr inge wenn C~F lag = I 

JR NC,8-Bit-Offset= 
Springe wenn C~FIQg,= 0 

JR Z,8-Bit-Offset = 
. Springe wenn Z-F lag = 1 

JR NZ,8~Bit-Offset '" 
Springe wenn Z-Flag =0 

es nur 

Für .die CALL~Befehle gelten wieder alle 
Bedingungen: . . 

CALL NZ,Adresse .. ~ 
CALL wennZ-Flag = 0 

CALL Z,Adresse= 
CALL wennZ-Flag = I 

CALL NC,Aoresse = 
CALL wenn CcFlag= 0 

CALL C,Adresse = 
CALL w",nnC-Flag = 1 

, CALL PO ,Adresse = 
CALL wenn P-Flag =1 ' 

CALL PE,Adresse = . 
CALL wenn P-Flag = 0 

'CALLP,Adresse = 
CALL 'fennS-Flag= 1 

CALL N,Adresse = 
CALL wennS-Flag =0 

Und auch die Rückkehr aus einem 
UnterprQgramrri (RETURN)karin man. von 

, . 
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DIE VOLLSTÄNDIGSTE MARKTOBERSICHl FOR MICRO-COMPUTER 

Der "COMPUTER-KATALOG1985".ausdem HEEL VERLAG *). 

Es wurde großer Wert 
daraufgelegt, den Umgang 
mit diesem Standardwerk so 
einfach wie möglich, zu 
machen. 
Erstmals wurde .in diesem 
Jahr ein umfangreiches 

'Register mit in den Katalog 
aufgenommen. 
Der Leser hat hiermit die 
Möglichkeit, in kürzester 
Zeit auf die gest,!chten 
,Informationen zl.izl,lgreifen. 

Der COMPUTER KATALOG 
1985 ist mit übiw750 Ge­
räten die Kautp~ratung fUr 

, dendeutsch~I')C:Qmputer­
Markt. N ichtnurMicro-

, Computer, ~?I'ldern' a~ch,' 
die wichtigsten Zusatzge.,. 
r1:ite, Druckerul'ldPlotter I 
werden' mit Bi.ld; den ,techn., 
Date!), Pre'issowie einer 
sehr leichfyerständlichen 
KurzbesclJreibung vorge­
stellt. BerdenMicro~ 
Computern ist sogar die v,om 
Hersteller angebotene Soft­
ware aufgc;.fUhrt. 

Speziellf(jrl;ihstelger und 
Neulinge bietet derCom­
puter,.,.KataJogeinen beson..," 

, " ". ' deren Serv iee: . " , 
Im Lexikonteil werden die, 99 wichtigstenBegriffe derComputerei mifeinfacheln W~rtenerklärt. 
Außerdem werden die ,zu jedem Gerät genannten Spezifikationen erläutert. ' 

Der COMPOTER:KATALOG ist zum Preis von DM 26,80 
, im Buch- und Zeitschriftenhandel,erhältlich. 

Computer,Katalog, 1985; 360 Seiten" Format DiNA 4; über, 600 Abb.; Preis DM 26,80: 
, erschienen im F., Ch.Heel' Verlag"Königswinterer Str. 528-536, 5300 Bonn 3. 



. verschiedenen 
ni~chen: . 

Bedingungen 

RET NZ .. = 
RETURNwennZ."Flag.= .0 

RET Z= 
RETURN\VennZCFlag = 1 

'RET NC = 
RETURN wenn C-Flag "'.0 

RET C = 

abhängig 

. RETURN wennC-Flag = 1. 

RETPQ= 
RETURN wenn PCFla.g = I 

RET PE= 
. RETURN wenn P-Flag = .0 

RE.FP= . 
RETURN wenn S-Flag= I 

RETN= 
RETURN wenn S-Fla.g=D 

. Da. wir schon g",rade dabei. sind, zeige ich 
Ihnen auch- Befehle, mit. denen Sie. die Flags 
direkt.· ver ändern; können: 

CCF 
Complement CalTy-Flag 

.Carry_Flag.komplementieren 

Carry-Flag = I~-> 
CCF--> 
Carry_Flag. = .0 

Carry-Flag = .0., '-"> 
CCF -~> 
Carry-Fla.g = I' 

Das. heißt: Das Carry-Flag wird durch CCF . 
e,infach'umgedreht: 

/ 
SCF 

Set. Garry-Flag 

ItLlEIN.' ANZEIGEN;; 
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Das Carry-Flag wird I 

So, das war's für heute! Tschüß, 
nächsten Mal! 

**********~********************** . * Genie- Tandy Comput.er Service* 
. ****.*******~********************* 
* GenieIII s •. abDM665D - *: 
* Geni.e .16. B ab DM 555.0.,:- *' 
* Genie II s ab DM 1855,- * 
* Genie III ab DM 5250,:- * 
* Drucker M 1.0.0 ab DM 845,- * 
* Moni tore ,ab 279,- . * 
.*. Modem mi.t.FTZ Nr. .298,.- . * 
.****** testen .Sie uns******* 
*»»> Colour Genie ««««««* 
* Clock Interrupt* Disco Light * 
* Bi Ld-Muster-Generator* Log ik.-.* 
* Analysator *Spektrüm Ailalys. * 
*. MD. Wandl.er* EPROMer * Oszill.* 
* C-Forth*Förtran*.EDTASM3.D* 
* Grafi k * TS.ave* Prote,c * •.•• *' 
* und Spiele , Spiele, Sp.iele . * 
********************************* 
* 96 Ku.CP/M2.2Mod I DM 555,~*. 
* CP/M.3.9 für TRS-8.0 u. Genie * 
* HRG. ** Sp.eed UI' ** 8.0 Zeichen * 
* V24 **5.0.0 Installationen 1984* 
* Beratung *Schulüng * Service * 
* Entwi"klung* Komplettlösung * 
* Katal.og. gegen DM 2 Porto * 
*********************************. 
* Dfsketten DataMagnetics . * 
* » 1S DM3 ,5.0 »)D.DM 4.,.0.0 * 
* »2D DM 5, .0.0 »Mengestaffe.l * 
* » ID. ohne '[,abelDM 3,5.0' * 
* Händleranfragen erwünscht * 
******.***************************. 
*COMPUTER. SERVICE ,Beverbäkstr.46* 
*·.29.0.0 Oldenburg, ~D44l/3.6218 * 
********************************* 

VERKÄUFECG 32K. Disk.· 
L.aufw .. m.Contr.. Thermo· 
drucker; ,Softw. m. Disketten. 
VB. 1925.- DM: 

.' Telefon 023.1-853429. 

VERKAUFE32K·.Coldur .. Ge.· 
nie; Dbppelfloppy; Drucker 
QP' 5.1 0;.2.:. ROM.Car:t.idgemit 
je. 12K: Progr"Eprom·Pfogr .• 
Nog,; Bi' TaPe', u,Disk.(ü,200} 
kompLk2500;;-DM;'o: ein· 
zein;,. , . 
Wemer.' Krenn •• St:.Wol.fgangs, .. 
platz·.tt-.· .. 8000;··Münehen 80; 

Walls: 8reak.QLit' Version 
Brücke: Fesselndes Strategie. 
SpieL Kalender:. Für jeden. 
Monat.A·Z'Spiel: Elekanntes· 
QuizYahtzee, Bisz,6'Spie' 

·Ie,· DM 40.··LBrief'(Einschr:) 
an' Stephan Friedrich;. Prökel.· 
moor2/2000,.HH 71; 

VERKAUFE .originalverpackt· 
TCS.COLOURTEXT mit An· 
Itg;statt 99/ nur 65.· DM. 
P.Kaiser, Hardtstr.13a. 
7500 Karlsruhe21. . 

VERKAUFE C()lour Genie 
32K,16 Mon. alt, 

TeL089L4138315:. . 

COI.OUWGENIE . ..' 
Fünf...·Supe'progr' a ... Cass.tte:.· 

'," _ " ,'_" ' C'_ 

VG.I + Mon; +-F1oPPY/500 
KB+ HG:512~256;vieJ.-Soft' . 
Wo. VHB2.200;,'. 

TeL 0721/685366 .. 

Tet 0234/538643, 
4630 .BochumJ 

* . BIORHYTHMUS für CG * 
20 DM a; ,Cass./Disk. bei 
T Paul,Klee-Str.118., 

1. 



· MIT ÖIESEMFANTASTISCHENSPIEL haben Sie es nun geschafft!. , Sie sind mitten unter Ihnen. 
Sie kijnnen den rasanten Befehlen des. Computers entgegenwirken. Es geht auf Gedeih und Verderb. 
Drängen Sie Ihren Gegner ins Verderben. - Er versucht das gleiche mit I.hnen. - Außerdem wird das 
Spiel immer schneUer. - Treiben Sie .Ihren Gegner in die Enge !'Lassen Sie ihn explodieren! -. Bei 
1000,2000,4000, ete. Punkten gibt es jeweils ein extra Fahrzeug. - Falls I!men der Gegner zu gut ist, . 
können Sie mi~.gedrückter SPACE-Taste den Gegner überholen undevtl..v.ernichten.. .... '. 
Dieses Spiel ist .sehr aufregeng, spannend zum bersten und nicht leicht zu spielen - die .RekordUst.e 

· wi.rd es zeigen. - Man.könntemit. diesem Spiel einen DEUTSCHEN. MEI.STER. herausstellen!. . . ". ~.. . ... 
. .... . '.' .' . PREIS für CassetteNURDM 49,-

. " ' . ."" , 

. .. ~e.U"co~\~ 
TERRA * ein Action-5piel, welches Sie Zum Wahnsinn treibt! -Feindliche Raumschi.ffegreifen 
die. Erde an. Sie müssen sie blitzschnellin ihr Fedenkreuz bekommen und abschieß8nMiHhren Laser­
strahlen.Sind alle. Angreifer zerstört, dann kommen noch zwei wei.tere Angreifenilellen.lmAnschluß 
daran erhält m!ln einen Bonus, und die.Punktezahlwird gezeigt.- Danach kommenli!/ieder neue 
Angreifer, wobei deren Abstand, ihre Anz.ahl. und die' Geschwindigkeit des Fadenkreuzes von . Runde 
zu Runde verändert werden. - Wird die Erde von einem Raumschiff gerammt, ganne~plodiert sie. 

Rene .. n Sie dieE~de! .. Das. Spie! ha. tsp .. ra. chau. sgabe ... übe.r Fernseh. la. utsprec. ~e.rl' '. ' ..... , ....... ', ........•... ' .... ' . '.' . )",I .•.. . " ..... . 
' ',' Eine tolle Bereicherung Ihrer SammlunIl auf Cassette zu .elnem Superpreisvon DM 39,--. .,.... 

******/**_**_******:1'**_*****.***************_************* ... ******,******,***_**.*:**.******.;.-- ,", , -,. ' , .. 

mAZS·"e.U 
. . , 

· T AN K 'MAZE * DAS SPIEL DER SPIELE I Dieses Spiel sollten Sie natürlich auchhabell.-5ief8hren 
· Ihren Panzer in Stellung und lauern.,aufdie gegnerischen .Panzer und ballerndllnn)os.-Es kommt 

bei diesem Spiel eine wahre. Gefechts-5itu8tion zustande, die den Spieler derartrnitreißt,. so.ähn-
, . lich wie bei TROIlINidaß man um sich .herumeinfach alles vergißt, und drauflos ballert, daß es 

nur so kraCht und rumst! Von Spiel zuSpiel wird man immer besser und ger Spaßwirtl größer. 
ToUe Grafik mit 3D-Effekten, toller Sound. ' Übrigens tolle Grafik und wirklic:h toller Soulld .ist . 
auch bei den anderen Spielen vorhanden! . ." . .'. ". . ......... *............... ..' ,.V' ... . 
Dieses wahrhaft tolle Spiel erhalten Sie bei uns auf Cassene für·NUR DM49,:.auf Öisk.DM 56,-- ,'7'.' .. ' 
.t;I'*****~***************, .. ,*********,*****,*****.******,*.**tt*****:, ... *-*~, ,,: *************** -' .. 

. ,. a.t1f!lf 
.l. .. -- ........ -

JUMP * EIN GANZ FANTASTiSCHES SPIEL,was doch auch ganz sChönnervenkailn.-
Steuern Sie ein kleines niedliches Männlein auf einem laufenden Förderbl!nd jeliVeils eine Etl!ge höher 
und verhüten Sie in die LÖ.cher zu fallen. Bei einem Sprung nach oben, dürfen Sie nicht gegen die' 
Decke sprillgen,denndann fällt das Männlein um und sieht einen Kreis voller Sterne. - Aber erläßt 
sich nicht .ve~drießenund stehtschnell wieder auf usw.- Je höher man es schafft, bekQmmtmaneS 
mit Ges~nstern zutun und es lauern viele Gefahren., Dann wird es schneller und noch schlimmer. 
Aber S.ie werden. es selbst sehen wie es weiter geht. . . 
Tolle.Grafik und hl!rrlipher Sound . Nur. auf Cassatte DM 39,'-

, ' , , 

****'i:*"*'*:*,*****'**:~,*~******tt****_*******'*'**********,************'***~'***'**~*'''****~** 
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PRESS E·IN FO R M A T.I 0 N. '. 

der Firma KIRCHNER ELEKTRONIK in Duisburg Neudorf 
Führend in innovativen Techniken 

DER COMPUTER·TUNER AUS DUISBURG 

In der Automobi.1-Branche' • 
kennt man sie schon seit 

,langem, 'die " Tuner", die 
Serienfahrzeugeum- und auf­
rüsten,ummehr. Leistung aus 

. ihnen herau.szuholen., 

. Auch ,im Computer"' Geschäft 
.haben sich inzwischen einige 
Firm.endarauf spezialisiert; 
die el.ektronischen Geräte 
auf 'Uöchstleistung z,u trimmen. 

, . Einer der .\erst~mComputE;!r­
'l'\1ne.rin Deu t,schland . ist der 

. Diplomingenieur Anton Kirchner' 
(37 J.) aus Duisburg- Neudorf. 

Der junge Unternehmer, .dessen 
Firma Kirchner..,. Elektrol1.ik 
gerade ihr .10- jährigesJu~ 
bi.läumfeiert, hat bundesweit 

. einen guten Ruf. 

Nicht nur in seiner Heimatstadt 
Duisburg ist er erfolgreich 
im Geschäft. Dort hat er sich. 
bei der Universität rriit.de!1l 
" tunen" eines EpsonQX-10 
einen Namen g.emacht. so schaffte 

'es Kirchner, . die Speicherkapaz i­
tät des ohnehin schon hochquali-

, "" '" \,'" : 

. fizierten System zu verdoppeln, 
um damit auch den. gehobenen An-

'. spri.ichen in Forschung und. Ver­
waltunggerechtzu werden. 

Das EngageI11.entfür;seine Pro<", 
dukte spiegelt. sich inzwischen auch 
in seinen Verkau'fszahlen w,ieder. 
So gewann .. erden von der Firma 
Epson ausg.esC:hriebenen b)1ndesweiten 
Verkaufswettbewerb für ,den QX- 10. . 
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Nehmen wir an, !1ie hahenetwas 
· geschrieben, von. dem Sieglauhen, 

daß es auch für andere Computer, 
freunde interessant sein könnte. 
Was tun Sie damit? Sie schicken 
es an uns, damit es' eventuell in 

· der GENIE DATA ahgedruckt 
wird. Auf diese Art und WeiSe 
kommen die meist,m Artikel zu­
stande, die. Sie in der GENIE 
DAT A lesen können.' . . 

Um uns zu gestatten, Ihre Ein-
· sendung. zügig zu testen; mid um 

uns die Arbeit zll erleichtern, 
sollten Sie bei, der Einsendung 

· aber einige Regeln beachten.' 
. '1. 

Legen Sie. Ihrer Einsendung ein 
Anschreiben bei, auf .dem steht, 
was Ihr Programm kann, für wel­
chen Computer es geschrieben 
wurde, wieviel Speicher es 
braucht, welche. Peripherie' benö­
tigt wird, unter welchem Betriebs­
system es läuft, was man benötigt 
um es einzngehen. 

Handelt es sich Um eine Hard­
wareentwicklung, brauchen wir 
auch einen Schaltplan,. und ~alls 
möglich ein Platinenlayout. 

2. 
· Eine genaue Programmheschrei-

WIE SCHICKE ICH 
MEINE PROGRAMME EIN 

bung oder Funktionserläut~rung 
moo. jeder EinsendlUlg beiliegen . 
Je ausführlicher, desto besser! " 

'. 3 . 
J~er Einsendung mUß das' Pro' . 
gramm auf Datenträger beigelegt 
werden. Diese Datenträger sollen 
seiR:, " , . _, ,', _ . 
COLOUR GENIE: DiskoderCC •. 
GENIE/TRS 80: Cassette 
GENIE m: Diskette ' 
GENIE 16: Diskette ' 
GENIE ll.s :Cassette 

, 4. 
Ein Ausdruck Ihres Programmes 
muß so aussehen" 
Schrift, 12 CPI 
Breite derlängsten Zeile'. maximal 
18 cm. ' 
Farbhand : Schwarz und ~öglichst . 
neu. 

. 5.. 
Jedes eingesandte Blatt mUß Ihren 
Absender tragen. ·Falls möglich· 

, 7. 
. Das Honorar. vereinbaren wir mit 
Ihnen persönlich, da 50,--' DM nrfi' "", 

gedruckter Seite manchmal unge­
recht sind! 

8. 
Bis Ihre Einsendung von uns be­
arbeitet wurde, können zwei Wo­
chen"vergehen, danachkönnen Sie, ," 
bei .uns telefOl$ch erfragen, ob 

,Ihr Artikel veröffentlicht wird: 
9. 

Eingesandte, Artikel· und Manus­
kript~ .könmm nicht zurückge­
schickt weJrden. 

Der .. ~e~.e!:r~::i~,~~~~~~l:~~g'wird ei er· 
statte! .. ,--.." .. 'für CC /5,-- DM. 

]ooLen\A1Jt!)r SE~!ldEm wir, falls eine 

Y,:~;~~~'~~~~:t~:~ ist, einen ~ Autor alle " 

geben Sie auch eine l'elefonnum- J.\A'"'' 

met an, unter der man Sie errei- u~~~~21~!;~~~e~~,:;~~:!t!~~: I 
ehen kann (V9n wann, bis wann ?). I 

6. 
Eingesandte Artikel soUten, SO" 

lange Sie bei uns sind, keiner an­
deren. Zeitschrift angeboten wer­
den. 

'Die kostenlose KUNDENDIENST-IN 

GENIENACHRICH - . 

. .' '. . . '" . '." ' .• ' ~ Jahr sechsma\ 
. Erscheint,," .' '.' I ..... ,-

bei Ihrem HineUer zu haben I 

oder anfordern bei 
HEEL·VERLAG 
Postfach 320220 

, 5300 BONN .3 

___ ._. __ • ______ .,CC •. ,; ,: •.• _,. __ 

, . BESTELL-COUPON 
f Bitte, senden Sie mir kostanlosdie nliJeste AUltgllHiil I' derG E N le . N A ,C H R I C Hf 

! Name 

~:"""""""""'''''''''''''''''''''''''''''';'''''''''''''''i~ 

PLZ ................. url' ...... , ............ ~ ....... "; ..... ,, ..... , ... ll! 



1984 lag er auf der U Rangliste" 
mit Abstand an erster S~elle 
Und wUrde mit einem Preis aus­
gezeichnet. (auf dem Foto über­
reicht der. Verkaufsleiter der 
japanischen .F irma EPSON ,Michael 
Biew, dem Duisburger Jungunter­
nehmer eine Urkunde) 

Auf die Frage nach seinem Ver"'" . 
k<;iufserfolg: "" Gut drei Viertel 
der von uns verkauften Coml?uter 
sind getunte ,Serienprodukte .oder 
Spezialanfertigungennach Kunden., 
wunsch. ,Wir fragen uns'ere KUnden 
zu allererst, W<isder Computer 
für welchen speziel.len Zweck, alle.s 
können muß. Nach vielen Gesprächen 
und neuer.AuSlwertung <i11er Tnforma-' 
tionen bieten. wir ein absolut 
p<issendes System <in .. Do<;:h erst 
jetzt beginnt die Trimm<irpeit. Der 
Seriencomputer wird so l<inge.umge­
friemeI.t, bis .. er den qewünschten 
Anforderungen gerecht wird u.nd 
somit seine Höchstf.orm erreicht. 
D<iran tüfteln. meine Mitärb~iter 
und ich·oft MOMte, " schn~ller 
und'universeller " ist dann auch 
d<is Motto des Tüftelteams vom 
Rhein. 

Wir h<iben die Erfahrung gemacht, .. daß 
es immer wied,erAnwender gibt, die 

, noch größere Ansprüche an HaJ;"d-
und Softw<ire stEHlen, als eS. die 
ohnehin schon hochqualifizierten 
se:t;ienprodukte bieten. " ' 

FÜr de.n rauhen Einsatz im Gelände 
konstruierte Kirchner .einen portablen 
Computer mit kleinstmöglichenAb- . 
messungen. Dieser vollwertige .. 
CP/M-' Computer wiegt nur knapp 
2 kg,mißt stolze 70x 110 x 170 mm 
und ". speichert ·800 KB auf seiri.er' 
Diskette. (bei einem Preis.voll ca'. DM 2. 000,--) 

\ 

Im reinen Verkaufen von Computer­
Hardware' sieht. Kirchner keine- Zu-
kunftfür den .Fachhandel. . 

" Auf diesem Sektor l11achen uns 
die.Kaufh-äuser den Markt streitige. 
Uns.ere. Chance liegt in .der kom­

.plettenAllround'" Leistung. und 
im .Ausnutzen modernster Materi­

,<ilienrdie noch nicht 'in der. Serie 
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verwendet werden.. " 

Vor 10 Jahren fing alles an. 
Nach, einem Elektrotechnik­
studium an der.Universität 
Aacl1en,damals laut Kirchner, 
das .Mekka der Elektrotechnik, 
forschte· er in der Fe.rnseh­
Entwicklungsabteilung.eines. 
Weltkonzerns. Doch. dieA:r;l:leit 
reizte ihn nicht auf Dauer, 
da in einem so .großen Unter­

'nehmen durch starre VOJ:"gaben 
seiner Kreativität Grenzen 
gesetzt wurden. 

1975 gründete Kirchner in Duis-' 
burg einen Elekt;ronik- Bastler­
laden. 

D<;iS Startkapita.l dazu lieh er 
sich von seinen ElteJ:"n .. 1978 
fOlgt,e er den Zeichen der Zeit, 
spezialisierte sich.quf Com­
puter und zog nach. N.eudorf um 
in Geschaftsräumei,in demen ge­
rade die Konkurrenz, pleite\ge- . 
.macht hatte~ . 

Heute beschäftigt .Ant.on . Kirchner 
in seiner Computer- Schmiede 
10 Mitarbeiter,· alles engagierte 
Computer- Freaks. " .. 

Kirchner: " Einige vOn ihnen 
haben.;auch privat Computer zu":, 
sammengebasteH:. Diese, intensive 
Beschäftigung mit der Materie 
ist natürlich auch·für die Firma 
von Nutzen .. 11 

Neben der 'umfangreichen Hardware-:-. 
veränderung erstellt Kirchner 
selbst eine ganze Reihe kleineJ:"', 

, nützl.icher Nebe.npr.ogramme, die die 
Routinearbeiten e~leichtern'helfen 

Alle Programme haben eines g~ein"; 
. sam: Siemachenc;omputer zU:ver~ 
.lässiger, anwenderfreundlicher 
und .schneller. ' 

. Dennoch. sind. sie .im Preisgefüge 
für jeden AnYlender erschwinglich. 

HeSdlinJ: 
DIE.COMPUTERSCHMIEDE .aus Duisburg 

'SUPER COMPUTERmaßgeschneiderti 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte den nachfal:' 
ge,nd~n [liruckseiten : , 



I>,pl.-Inllt • .Ant,«>n I<\I.-.::hne.-, Flnkene;;tr. 6, 4100 Duieburg 1 

Wie wünschen Sie SIch Ihren Personal Com~uter ? 

z.B.: Z-80A CPU 
256 kByte RAM Hauptspeicher 
32 kByte RAM Bildschlrmspel<;her 
2 Laufwerke' eingebaut 
800 kByte Kapazität pro LaUfwerk 
Centronics-Druckerschnittstelle 
RSc232 I V24 - serielle Schnittstelle 
80 Zeichen x 25 Zeilen 
640. x, 400 PUnkte Vollgrafik 
entsIllegelter 1,2. Zoll Bildschirm 
deutsche Tastatur .mIt abgesetztem Zehnerbl6ck 
10 programmierbare Funktionstasten 

'eingebaute uhr 

Mit diesen, Daten liegt ein Computer, zweifellos am oJ;>eren Ende der 
Personal-Computer-Skala. 

Für den professionellen Einsatz sind aber nicht nur solche 'allerwelts'­
technische Daten wichtig! 

Für den, der täglich mit dem 'Werkzeug' Computer arbeitet, zählt vor 
allem das, was seinen Stre,ss vermindert, die Belastung für Augen und 

, Finger minimalisiert, unverständlich umständliches Arbelteri verhindert, 
kurzum: er, braucht nicht nur die Leistung eines Formel 1 Wagens son­
d"rn auch den Komfort einer Luxus-Llmou~lne. 

Und dazu braucht ein Computera,:,ch noch: 

'absolut zuverläSSige Hardware, bereits die 'AUSp~ckqualität" 
muß lOO%sei!l (stellen Sie Ihrem Händler die Gretchenfrag", !) 

fehlerloses, verläßliches Betriebssystem , das, alle (!) 
Ha~dwareteUe, Schnittstelfen, Grafik unterstützt' 

herstellerunabhängiges Betriebssystem, damit man auf die, 
Programme ,anderer .Leute 'zurückg,.eifen ,kann (CP/M, MscDOS) 

Basic, das mit Befehlen (ohne Peeks, und POkes !) alle 
'Hardwareteile, Schnittstellen, Grafik unterstützt 

Bildschirm ohne'Punktesalat', d.h. mltgeschlosse!len, , 
lesbar geformten Buchstaben .mit gleichmäßiger H",Ulgkeit 

ctunkler, d.h; kontrastreicher und n1chtflackemder,Bildschirm 

matte ergonomisch g",formte und elng",tellte Ta,statur 
mit getrenntem, sinn gerechten Cursurblock und 
Zehnerblock mit angegliederten Rechentasten (+',_ ,* ,/ ,A ,=), 

Echtzeltuhr mit Datum, akkugepuffert, also nicht bei jedem 
Eins,eh,alten "erst Uhrzeit setzen mÜsse.n 

Screenl)ump-Taste, durch deren Druck man jederzeit den ge­
samten BÜdSchirmlnhalt auf den Drucker bringt (auch Grafik) 

Es ,sind die Kleinigkeiten, ,die einen Computer richtig brauchbar machen! 



. .' '. ' .: '. . .' . . . 

EPSON-BuROCOMPUTER·der QX-SERIE 
QX-IO : . 
••• das 'NONPLUSULTRA' allerZ-SO -. COQlPuter 

. , 

QX-16: . 
. • ,. de.r QX-IOQlit zusätzlicheQl;t.6..,BitProzessor und MS-DOS 
EQluliertden IBM-Pe: nahezuhundertpr9zentig , 

Für beide gibtesunser.en CP/M":'TPNING:"Kit 
auf3.2MB Diskkapazität. 



t.. 

Wir haben für Sie den richtigen Drive 
[lU~~r:l[ll~~QID~ll~üJlt~(![3[llU~gIDW~@~m~(B 
I>lpl.-lo •• AlIlItt>o lKirc::hner. Flnkenstr., 5, 4100 Dulsburg 1 
Fl9PPY-Disk-Drives;.. EPSON ha,t sich auch des thermischen Problenis' 

" eine Frage des Formats?, angenommen. Überhitzung ist eine der häUfigsten 
WerinSie jetzt an die unterschiedlichen Datenträ, Fehlerquellen der Floppy,Disk. Durch Reduzi$rung 

ger-Formate wie 31/2" oder 51/4" denken, haben Sie der Leistungsaufnahme ist es uns gelungen, dieses 
natürlich recht. Auf deI: anderen Seite spielen aber Problem endgültig auf Eis:;;u legen. Nebeneffekt: 
<'luch noch Faktoren wie Einbaumaße, Funktions- erste, in Serie gefertigte, batteriebetreibbareFlop-, 

, siCherheitund Flexibilität eine -wie wir !'neinen - . py-Disk-Drives der Welt. Dazu noch in kompakter 
,nicht ungewichtigeRolle. Nicht' zuvergessep. der' . Bauweise, wie übrigens alle Floppy-DiskcDrives von 

'Bedienungskomfort up.ddie Frage; wie schonend Ihr ' EI?SON. ' 
Speichermedium Diskette vOIIl Floppy-Disk-Drive 
behandelt wird. ' 

., EPSON bietet La].lfWerke yon Format. Für 31/2'; und 
51/4" StandardcDisketten, Mit einem neuartigeJ;l 
Mechanismus, der die Disketten optimal zentriert 
und somit zur erhöhten Lebensdcil,ler des Datenträ­
gers beiträgt. Wie wichtig das ist, können Sie sich 
selbst leicht beantworten. Immerhin vertrauen Sie 

, einet Diskette illr Programm, illre Daten und im Ein­
Zelfall sogar das BetriebssYfitem illres Computers an. ' 

", Wenn ,Sie selbst schon vorsichtig mit illren Daten- , 
',trägem umgehen, also warum dann nicht auch illr ' 

Laufwe,rk? 

164KB 

Antriebsmotor . 

werte +12 V (±5%) 

,+5V(±5%) 

Zuverlässig~eit 

Sorgfältige Qualitätskontrollen 
sind die beste Garantie. ' . 

Während der gesamten Fertigung d\ITchlaufendie 
EPSON-Laufwerke stäridig Qualitätskontrolleil. 
Wir bevorzugen es eben, Qualität von vornherein 
einZubauen, statt Fehler nachträglich auszumerzen. 
Das sind wir,Ihnen, und unserem Namen einfach, 

, schuldig: 

FM MFM 

328 328KB 656KB 



Das S 1/4" Laufwerk von EPSON 
macht sich ganz schöndiinn. ' 

Nur, halb so hoch wie ein Standard-Laufwerk sind 
die Drives der SDSOOer-Serie. Klar, daß auch diese 
Laufwerke schonend mit Disketten umgehen. Däfür 
sorgt die praktische Einknopfbedienung. Die Disketc 
ten werden optimal zentrielt, die SChreib-/Leseköpfe 
geschont, die Diskette kann einwandfrei gelesen und 
beschrieben werden. Eins können Sie von der SOOer­
Serie "a11erdings nicht erwarten: laute Arbeitsge" 
räusche. ' ' 

Anschlußschem~ des EPSONInterface -
Pin-Nr. SigDal-Bezeichnung_ 

4 In,Use " 

6 Drive Select 3 
8 Index 

10 Drive Select 0 

Sene SMD - 31/2" 

Technische Daten 

Speicher­
kapazität 

Antiiebsmotor . 

·'~-Nr.· 

12 
14 
16 
18 
_ . . 

+12 V C±5%) 

+ 5VC±5%) 

Signal~Bezeichnung 

Drive Select 1 ' 
Drive Select 2 
Motor On 
Direction 

, 

Überlegen Sie mal. welche Möglichkeiten' 
ein batteriebetreibbaresLaufwerk bietet, 

Mit den 31/2" Laufwerken der 100er-Serie sind Sie, 
unabhängig von der Steckdose. Sie können also '. 
einen, mobile,n, Datenspeicher ,konzipieren. Ein 
Datenspeicher der, je nach, Type, bis zu einem 
MegaByte an Daten verwaltet und darüber hin,aus mit 
enorm schnellenVerarbeitungszeiten aufwarten, 
kann. Falls Sie die Sorge haben, Daten auf der 5114" 
Diskette seien je,tz\. unbrauchbar, l<önnenwir Sie 
beru.liigen, Überspielen Sie die Daten einfach auf die 
3 li?" Floppy ':'fertig. ' 

• 
, ' , 

Pin-Nr. Signal-Bezeichnung Pin-Nr. Signal-Bezeichnung] , 

20 Step 28 
" 

Write F'rotecteci 
22 ,Write Data 30 ReadData I 
24 Write,Gate 32 SideSelect 

" 26 Track 00 ,,' ' 34 Ready 
, , 

" 
, 
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D.as bekannte Spiel für das Colour Genie" Der 
Spieler tritt gegen den Computer an. Das 
Spiel ist vollständig in Basic. geschrieben und 
erklärt sich selbt. 

,- '-'.' 

10 '***~*************t************* 
20 '* REVERS I Version Juni 1984 * 
30 '* erweitert im Nov. * 
40 '* geschrieben von Stefan Aust * 
50 '******************************* 
60 ' 
70 'Praedikat:= wertvoll •• 
80 ' (Cl by Stefan Austl984 
90 ' 
100 CLS' 
110 DEFINTA-:Z 
120 RANDOM 
130 POKE16396,7' (Kein BREAKI 
140 DATAO, 1,2,40,41,42 

c: 
" .... "'''" ... ", . 

'~"' .. n,,, .. ,") 

,~"r.J~ 1Il" 
,,/~r:) 
·"',]Ihr, .. ,.'" 

<iI'~I~· 
...... " .... ~ .,1' / '~;, 

'"'".,i_/ 
,/""'"') 

>i;"".",,,, .. ,,~ 

,'" ......... ".~ 
'~""'u""n.,'''? 

<::::~:> 

D r'" F"' " 13 H 
...... '''", ~~~""'''"'''' <,,,!,,,~) ,... ..... ' ......... ,..~) .. 

" I~ ~> 
01;" _ ~ '-.. .. ,,) """,.,,) <:.. , ...... ", ... ,' "",,,,,, .. ,.' ... " .... ~,. . 

.""....-.') ~) 

-f'~ 
"""""") .... ~, 

4;<.....-;) .................. ,' \..", .. " .r~""",_,/ 

,(~) -"Iq{,) ,C)l> ~..---') ................ , 
<' \..".~) '"JIiJ" .. "" '-.Jin"."" \.. ... ", 

,''''''{,) <''''IIf'') 0-
..-.... ~ "'-"':, <. ) ~., ' ) -.JiI..", "',JliI>,." '",,,-, ~"HWII.,' 

, ... F'lIIIf~.;" ,"''''li''') <r-"o, "..--.< 0) ';'..J!IIh ... ", .... '<Jh.." ,",.,,/. <., ." ~"""''';''~ -'""a ... ,1 

(r"") 
'~."n" .. ~' 

~t'F'IIIfr) 
..... .l!thr ... ~ .. 

<,:) 'um ... ~ (-') 
''''''''!''-<~ 

/-'') 
\..--" . 

;.0 ... " ...... ", /''''f''> /~> .~""-") ,~ <I;~ .> 
~.",,, ... ,,, "..,Jib...., "..,.,.~" ' ..... "' .... , ... , . \..~, .. , 

, 
~ ............. , 

~~ l'~"'..; """""'" /.~ 
>I;~''''''H''.''') '<,; .. ) '~;..." ....... > "~ !1Jt. .. ',;~ ~"' •• ",n.,,'~ 'I."n" .. ,_>. 

'liliiii 

1.50 DATA223,211,227,227,218,223,223,228,2:z7,227,224,223,205,226,224,228 . 
,205,226 '. . . 
160 DATAO,I,-I,I,-I,O,-I,-I,O.~I,I.-I,I,O,I,l 
170 DIMQ2(6I,Q(5,61,SI(81,S2(81,A(9,91 
180 FORI::.! T06: READQ2 (i): NEXli . 
19.0 FORI=1T06:READQ<O,1) :NEXT 
200 FORI=IT06:READQ(2,TI:NEXT 
2.10 FORI=IT06: READQ (5, Il :NEXT 
220 FORI=1 T08: READSI H I, S2 (1) : NEXT 
230 ~----'------BILDSCHIRM----::"'-:--:-­
.240COLOURI 
250 PRINT§201,"xEEEEE " 
260·PRINT" EEÄÄÄÄE" 
270 PRINT" ENE" 
280 PRINT" EN 'E"TAB (37) "E" 



, 290· PRINT" 
300PRUiT" 
310 PRINT" 
320 PRINT" 
330 PRINT" 

EN 
EEN 
EEN 

Iti'l 
1tE' 

XEEE ,E 
E E E 

:EXEE Xe:EEE 
,E E 

EE,i§: 
EEN: EE. EN E EE u 

:;540 PR I NT 11 EEN EE EEEE E EEEE EE ~EEEE. EE 11 

350 PRINT:PRINT"Ein Spiel von "; 
360 COLOUR4:PRINT"Stefan.M,Aust"; 
370 COLOUR1:PRINT" , 2300 Kiel. " 
3.80 PRINT§970, "Bi tte Taste' druecken "~'I 
390 L=15:0=RND(6):T=RND(12) 
400 A$=INKEY$:IFA$<>""THEN430 . 
410 PLAY <1,0, T, U: FOR!=.1 T010: NEXT: L=l~l 
420 IF.L(3THEN390ELSE400 
430 PLAY(l,O,T,O) 
440 CLS . 

PRINT"Reversi: .";: COLOUR5: PRINT" .•. Erkl",erungen .• u 

FORI=OT039 . 

GEI\IIEDATA 25 

'4.50 
460 
47.0 
EXT 

PRINT"ö"; : PLAY<1, 3, 6,15) : FORU=1T030: NEXT,PLAY <1,1.,1 ;0): FORU=1T030: N 
:' . . ". " 

48d NEXT 
490 COLOUR16:PRINT§200,"REVERSI - ein Intelligenzspiel 

. 500 GOSUB2580" 
510 PRINT"REVERSI - das. Wort bedeutet UMKEHRUNG". 
520 GOSUB2580 
5.30 PRINTTAB<1·0) "(aus lat. reversiö,onis f )" 
540 GOSUB2580 
550 PRINT 
560 GOSUB2580 
570 PRINT"Und dies ist auch der Spielgedanke." 
580 GOSUB2580 

" 

·5.90 PRINT"VersLlchen Sie meirie.Spielsteine ("; :COLQUij3:PRINT"rot"; :COLOU· 
R16: PRINT") ". 
600 GOSUB2580. 
610 PRINT"mit Ihren Spielsteinen einzuschliesen" 
620 GOSUB2;:i80 

'630 PRINr"Llnd ,sie ,sei zu Ihren zu machen." 
640' GOSUB2580 
650 PRINT"DabeiwerdendieSteine umgedreht LInd" 
660 50SUB2580 
670 COLOUR2:PRINT"gruen";:COLOUR16:PRINT"." 
680 GOSUB251:jO 
690 PRINTnUebri gens, ," 
700 GOSUB2580 
710 PRINT"bei mi r' i'st das natuerl ich umgekehrt!" 
720 GOSUB2580:GOSUB2580 
730 PRINT§920; "Ist Ihnen alles klar ?" . . .' 
740 FORO=5T01STEP-l:FORT=.1T07:PLAY(t',0,T,15):NEXTT,0:PLAY(1,1,1,0) 

'750 A$=INKEY$:IFA$=""THEN750 
760 IFA$='\J "THEN790 
770 FORI=1T024:PRINT:NEXT 
780 PRINT§400.;:INPUT"Dann fragen Sie";A$;GOT044Ü 
790 CLS ' " , 

800. PRINT"Reversi: "; :COLOUR6,PRINT". SONSTIGES." 
8iO FORI=OT039, ' .. ' '.. .". "'. '. " '.' . 
820PRINT"ö";: PLAY( 1,5,2, 15).: FORU=l T030: NEXT: PLAY (1,.1,1,0) : FORU=l T030,N 
EXT 
830 NEXT 
840 COLOUR16:PRINT§200, "Darf ich Sje 'Duzen' ,oder ,wollen Sie lieber 
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weiterhin 'Gesiezt" werden (DIS)" 
85.0 D$=INKEY$:lFD${>"S"ANDQ$<>"D"THEN85Ö 
860 GOSUB2580 ' , 
870 PRINTs400,; 
880 IFD$="D"THENPRINT"Wi 11 st Du"; ELSEPRINT"W,oll en . Si e"; 
890 PRINr' beginnen? (J/N)" 
900 A$=INKEY$:IFA$<>"J"ANDA$(>"N"THEN900 
910 GOSUB2580 
920 I FA$=" J "THENC= 1 ELSEC=O 
930 PRINTS600, "Ach ja," 
940 GOSUB2580 
950 PRINT"Wenn ";: IFD$="D"JHENPRINT"DU passen wi 11 st, gi bt "EÜ;EPRINT"SI 
e pi:lssen wol I"en,. geben Si e-"" 
96"0 PRINT,j~i tte I!A 11:, ~o,o: eiri." 
970 ,GOSUB2580:.GOSUB2580 
980 '--------~-START--~------,-----
990 Al=5:A2=2:Cl=2:C2=2 
1000 FORI=<)T09:FORJ=OT09:A(I,J)=0:NEXT:NEXT 
101.0 A(4,4)=Al:A(4;5)=A2 
1020 A (5, 4l=A2:.A (5, 5) =Al 
103.0 CLS 
1040 X$=" ~': 0=21504 
1050 FORI=OT07:FORJ=OT07 
1060 P=17497+I*120+J*4 
1070 Q=A(I+l',J+l) 
1080 GOSUB2110 
1090 GOSUB2070 ' 
1100 NEXT:NEXT 
1110 COLOUR4:PRINTsI0,"A B C ,D E. F G H" 
112<) FORI=OT07 
1130 PRINTs88+U 120, CHR$ (49+I> ; : NEXT 
1140 COLOUR1:C3=0 
1150 C=1-C:IFC=OTHENGOSUB1220ELSEGOSUB1690 
1160 GOSUB2160 
1170 PRINTf400,,"Es":PRINT"steht: ":PRINTUSING"##";C1; :PRINT" zu";C2 
1180 GOSUB2580 
1190 IFC1+C2=640RC3=lTHEN2620 

'1200 GOT01150 
1210 '----------SPIELER------------
1220 Al.=5: A2=2 
1230 GOSUB2160 
1240 lFD$="D"THENPRINTS80, "Du": PRINi"z iehst "ELSEPRINTS80, "Si e": PRINT"zi 
ehen" 
1250 PRINT"--------'.' 
1260 PRINTs240,CHR$(14); 
1270 A$=INKEY$:IFA${"A"ORA$>"H"THEN1270 
1280 Y=ASC(A$)-64 
1290 PRINT~$; U ., u; 
1300 A$=INKEY$:IFA$("0"ORA$>"8"THEN1300 
1310'X=ASC(A$)-48 
1320 PRINTA$;CHR$(15); 
1330 IFX<>OTHEN1410 
1,340 PRl~T§360"uVe .... z'ich-'_', 
1350' IFD$="D"THE~PRINr'test Du?"ELSEPRINT"ten Sie?" 
1360 PRINT" (J/NJ" 

,1370 A$=INKEY$: IFA$,=""THEN1370 
1,380'- IFA$< >uJ"THEN1220 
1390·IFC3=2THENC3=1 
1400 RETURN 
141.0 C3';'O 



1420 
1430 
1440 
1450 

'1460 

IFA (X, Y) =OTHEN1470 
PRINTli360"Feld"~PRIN'I'''ist'' . ,.,. - ',.. ,-, " 

PRINT"schon":PRINT"besetzt" 
GOSUB2540 ' 
GOT01220 

1470' GOSUB2190 
1480 I FZ 1< )OTI:lEN1520 
1490 PR I NT§600 ," UNMOFG- n:PR I NT" L I CH 
1500 GOSUB2540' 

, 1510 GOT01220 
1520 GOSUB2240 
1530 IFZ1.>OTHEN1580 

.' I I 11 

1540 PRINTli600,"Oieser":PRINT"Zug ist" 
1550 PRINT"un-":PRINT" sinnig!" 
1560 GOSUB2540 
1570 GOT01220 
1580 Q=Al:S=O 
1'590, GOSUB2350 

GE.NIEDATA 

'.' 

1600 IFO$="O"THENPRINT§720,"Ou hast"ELSEPRINT§720,"Sie":PRINT"haben" 
1610 Z$=STR$(S.,..1) 
1620 Z$=RIGHT$'(Z$.LEN(Z$).--1) 
1630 IFS<3THENPRÜITZ$" Stein "ELSEPRINTZ$" Stein."," 
1640 PRINJ"von mir":PRINT'!bekommen"; 
1650 C1=C1+S:C2=C2-S+1 
1 66~) GOSUB2540 
1670 RETURN' 
1680,'----~------_COMPUTER-'---------

·1690A1=2:A2=5 
1700 GOSUB2160' 
1710 X2=O,Y2=X2:Z=X2:PO=200 

'1720 PRINT§80,"'· Ic.h": PRINT"z i ehe'~: PRINT"--_-~--" 
1730 FORX=l T08: PRINT§PO, "."; CHR$ (24)CHR$ (14).;: PO=PO+41 
1740 FORY=lT08 
1750 IFA(X,Y)<>OTHEN1890 
1.760 GOSUB2190 
1770 IFZ1=OTHEN1890 
'1780 GOSUB2240 
1790 IFZ1=OTHEN1890 
1800 IFX=10RX=8THENZl=Z1+2 
1810 IFY=10RY=8THENZ.1=Z1+2 
1820 IFX=20RX=7THENZ1 =Z 1-:2 
1830 IFY=20RY=7THENZl=Z1-2 
1840 IFX=30RX=6THENZ1=Z1H 
1.850 iFY=30RY';'6THENZ1=Zl+1' 
1860IFZ1<ZTHEN1.890 
1870 IFZ.l=Z.IFRND (10) )5THEN1890. 
1880 Z=;Zl: X2=X: Y2=Y ...! . ' 

1890. IFRNO (3) =lTHENPLAY (1, RNO (7) ,RNO (7) , 15) ELSEPLAY( 1,1,0,0) 
1900 NEXT 
1910 NEXT:PRINTCHR$ (15) ; :PLAY( 1,1,0,0) : PRINT ". .... .' . . .' 
1920 .IFX2=OORY2=OTHENPRINT" Ich": PRINT"passe !'.': C3=2:GOSUB2540:RETURN' 
1930X=X2:Y=Y2 . '.. . . . 

1940 Q=Al:S=O 
1950 GOSUB2350 
1960 FORI;"lT07: FORJ=1 T07:PLAY<l, I, J, 15): PLAY(2, 8-r;J ,15) :PLAY (3, I, 8~J, 1 
5): FORU=l T010: NEXT: NEXT: NEXT' . '. ' .. 
1970 FORI=lTP3:PLAY<I', 1,0,0) :NEXT 
1980 f'RINT§720," Ich" :PRINT"bekomme" 
1990 Z$=STR$(S-1) 
.2000 Z$=~IGHT$<Z$,LEN(Z$)-1) 



28 GENIE DATA 

r 
2010 IFS<3THENPRINTZ$" St .. in."ELSEPRINTZ$" St .. in .... 

· -2020 IFD.$="D."THENPRINT"vonD.ir ":ELSEPRINT"von"::PRINT"Ihn .. n"; 
2030 C2=C2+S:.Cl=C1-'-S+1 . 
2040 I;;OSUB2540 
2050 RETURN 
2060 END 
2070 FdRL=lT06 
2(180 POKEP+Q2( U , Q (Q, U 
2090 NEXT 
2100 R.ETURN 
2110 p=p':':O 
2120 FORL;:n06 
2130 POKEF'+Q2(U, Q:NEXT 
21.40 P=P+O 
2150 RETURN 
2160 FORI=OT023 . '. 
2170. PRINT§0+I*40, X$;:NEXT 
2180 RETURN 

'2190 Zl=O 
2200 FORI=1T08 
2210 IFI'i (Sl (I HX ,S2 (I) +Y )=1'i2THENZ1=1 
2220 NEXT 
2230 RETURN 
2240 Zl=O 

· 225Cl FORI=l TOB . . . 
2260 X1=X+S1(I):Y1=Y~S2{I) 
2270 Z2=0 
2280 IFA(Xl,Y1)<>A2THEN2330 

· 2290 Z2=Z2+1 
2300 Xl=X1+S1 (l):Y1=Y1+S2CIl 
2310 IFA(X1,Y1)=A1THENZ1=Zl+Z2 

· 2320 GOT02280 
2330 NEXT 
2340 RETURN 
2350 FORI=lT08 
2360 Zl=O 
2370 X1=X+S1(I):Y1=Y+S2(I) 
2380 IFA(X1,Yl)<>A2THEN2520 
2390 Zl=Zl+1 . 
2400· X 1=X1+Sl< n: Y1=Y1+S2·(1) 
2410 IFA(X1,Y1)=A1THEN2430 
2420 GOT02380 . 
2430 X2=X:Y2=Y 
2440 rFS>OTHENS=S~l 
2450 FORJ=OTOZl 
2460 P=17373+X2*120+Y2*4 
2470 GOSUB2110 
2480 GOSUB2070 
2490 I'i (X2.,Y2)=Al: S=8+.1 
2500 X2=X2+S1 0') :Y2=Y2+S2 (.!) . 

25.10 NEXTJ 
2520 NEXTI 
2530 RETURN . 
2.540 FOR I =1To 1500: NE xl": RETURN 
2.550 PRINTCHR$(14); 
.2560 A$=INKEY$:IFA$=" "THEN2560 
· 2570 PRINTA .. $; :6d1"d2560 
2580 FORI=1T06: PL.AY (1, I,4,15HNEXT 
2590 PLAYO,I,4,0) . 
2600 .GOSUB2540: RETURN 



... und so einfach be, 
stellen Sie beim (3ENIE DATA 

VERSANDSERVICE : Füllen Siegan~ein-
. . ' fach den für Sie zutreffenden Bestellschein aus, kreuzen· 

Sie.an, ob Sie. Versand perVorkasse oder Nachnahme möchten (Abosnur 
_ ....... -. . . perVorkasse) und unterschreiben Sie. Dann brauchen Sie cjiese Seite nur. noch aus der 

. . GENIE DATA herauszutrennen Und an uns zu schicker;t.EinigeTage später halten Sie bereits die ge­
wünschten Artikel.in Händen. Sies.ehen, wir machen es .1 hnen leicht! .oen ausgefüllten Bestellschein schicken 
Sie bitte an: Fa. Heinz und Ralf Hübben,:!VIühlbachstraße 2,0-5429 MarienfelslTs. Versand ins Ausland geht 
nur perVorkasse! . . , 

ABO BESTELLUNG 
(Ab.OS nur·per. Voikassel), 

Hi~rmit bestelle ich "Abo(sJ der Fachzeit­
schrift GENIE DATA. Mir ist bekannti·daßich 
das Abo bis, sechs. Wochimvor Abl~uf schrift; 
lich kündigen kann. Der BezuQSpreis beträgt in­
rie.rhalb .der BRD nur, 59,40 DM incl. Porto und 

, V~rpackung .. Die Bezugsdauer verlängert sich 
'nach, Ablauf des Abos um weitere sechs Ausga· 
ben. solange ,bis gekündigt, wird. Den. Betrag von 

59,40 DM habe ich: : 
o Auf Ihr 'Postsche.ckkont0242072-606 Ffm. 

überwies'en 
o Per Scheck beigelegt 

Zutreffendes bitte ankreuzen, 
'Mit Ihren Bedingungen erkläre ich mich einver­
standen: 

l::~=~~~~d:::~=!,J 
SOFTWARE SERVICE BESTELLUNG 

. Hj~r:.erhalten Si,e Programme, diE' ,bereits in der 
GENIE. DATA abgedruckt wurden, Wenn Sie. 
keine Zeit oder Lust zum tippen haben, sollten 
Sie dieses Angebot nutzen !, ' 
Auch-'. unsere: Bücher können Sie mit piesem 
'Schein bestellen. 
Anz. Artikel Preis 

.......... Q.~.t I<l?! Im r.. \1~n !~ .. ll HH~ .... ;;: ...... : .. : ... 1~ ,:: .. . 

.......... c;e.!9.~L.Q.Q.$:.!l~.9.~ ............. , ............... ~i1,:: .. . 

...... , .. §P.l?l?! ~r. §~.~.i.~ .. 1 •• .I.!,.! ! ! .•. P. !~~ .......•.•... ~~ ,:: .. . 

.......... Q.~.Ü· :§P. j~! i. I<.G. ,. R.i.~k ............ : ......... ~11 ,:: .. . 

........ , .Q.~.t h:§P.!~!,. I<.G.,. g~~~~~.~~ .............. :. ~~ ,:: .. : 

......... §~.~.i.m~f.~j!")j!")9,.I<.G.,J?.i.~k ......... ; ....... ~I1,:: .. . 

......... §~.~.i.m~f.~j!")j!")9,.I<§,.I<~~~.~!!~ .. : .. ; ..... ~~,:: ... ', 

.... ;.; .. §Qh !ff.9.~~n. Y.~f.~~~.~.~!") ,.l:;\1 , ... Q. i~!s. ., .... ~11 i::, .. 

....... ; ß~h iff.9b~n. Y.~r.'~.n~.~!") , .. 9..\1 , .. <;:.~~.; ........ ~~ ,:: .. . 

.. : ....... I:I~.!!WX~.I?i".(;~ .• .P.j~~: ........................ ~I1,:: .. . 

. ~ ... ~'.'.: '~8 ~~I:D.':I~ t~.i? i., .~ß.~ .~~.~~.~~~ .............. , .... ~~ .. :: .. . 

........ . l:;\1 :.8 ~I.~ j~~~ .r:\~ •. el.~~.i. n~.~t.i.1. m ........... ~f! ,:: .. . 
Hier' kÖ)lri~Ii"Sie- ande're_ Prog~a~me eintragen! 
....... , ................ -......... , .............................. ~ ........... . 
....... ; ,.-........ ~ .... :, .......... ~ ......... ~ .... , .................... '",''' 
....................................... , ................................... . 
.. -.... ~ .. , ...... ".' ... ;.~ ••.. ~ ..... : .... ;, ...... i;: ....... ;" ......... , ....... 

.. ..' . Gesal)1t·Preis: ......... . 
Vers.andper 0 Nachnahme I 0 Vorkasse, Scheck 
li~gt bei; 'Bitte ankreuzen I 

. ,: . . 
......... : ..... ' ..... '.'.:................................. .' ....... ; ....... ; .. 

. Unter~9hrift. ...... Datum 
·S.i Z.hl~nQjl~ABSENDER. nichtv~r~8nl 

t~i.{it~~r.~~~~~i~r.~if.~~~~~'f[~~~~~~~ 
~~ ~~~ 
~ .. ~.: PAKET BESTELLUNG ~·:.~.i~:Ii 
,W;; Im Paket bestellen können Sie jeweils drei Arti-
~I kel. Diese Artikel sind entweder nur Programme, ,~~ /, 

, '(-:~\;:,' oder, zwei Programme· und, unser _Colour Genie "~ -
- ~'; Büch. Auf jedes Paket _gewähren 'w.ir" einen: ,~ 
. ~i Nachla~s 'von 2Qt~-. DM! ' ~i"~' 
~ ,., 
~~ Arti~~1 Betrag~; • 
~~,.: )ii:.~ 
~ ...................................................... ................... , 
~~ ....................................................... ................... .~~~ 

·,f'~·::i ............. ...... c..·:."s: .1 ....................................................... 1;0 
}'!\'; ::.~ 
\,'oli;:,' ~~ 
~GesamtBetrag: ................... ~ 
~~5 Ve. rsand'b.itte, per : ~,~ :.j);~ ~~ 

. :~~ . g ~~~~~~shl)1e (Betragplus4,20 PMP'1rto I) . ~~ 
~~t' 1\"::' 
1t\~ . '. '."1 .•. '&<' . <50 
~~,." ~) ~i.~ Ü·;;t~;;ch~ift:· .... ·~· .. '··:··.-·~·_;·i .................. ~. D~t~rr;~" ~~~ 
~~ - ,,' . " .' ~~ 
~.~~ Der' N'~chlass .von 2'0;- DM w.ird VOfl uns ~~~ , 

,~~,*. ,abge_zog,en' ,! _ _ _ ,~~ 
%~~. Bei ZablUngen ABSENDjSR:. nicht vergessen I .@~~ 
~~~~~$~~\~~:~~~~~ii&.iW.~~\~~~i~~*~s&:.\~~~~&{~r?S~~~~ 

Mein Absender 
Tragen Sie hier bitte deutlich ein;ari wen die. Bestellung gelie, 
fert werden s'1ll. Bei Vorkasse vergessen Sie bitte nicht, Ihrer 
Bestellung einen ScheCk .bei~ulegen. Versand ins. Ausland 
kann grundsätzlich nur per Vorkasse erfolgen. Addieren Sie 
dann zu der Gesamtsumme Ihrer Bestellung DM 5," für Porto 
und Verpackung und legen Sie bitte einen Euro-Scheck bei! 
(Nur für Ausland I) ., . " .. 

Name 

. .. ; ~ ...... ",' .... , ............ .-... , .... \ :',,, . ~ .... ~ ~,,;'. ~ ~ ... ,.'. '.; '.':. ~ ... ; ' .. :;. ~ ..... ,:.; .... :, .. :~ ... ; , 

. Straße· 

. . ':' , ',}: '., :<':" ':- ,:-,.' ,'.' :-'. ,.,' . 

.. ...... ·· ........ · .......... ·, .. · .. L~;;~;·pL"i;:ö;t·,·,· .. · .. ··,· .... ··,· ....... : ..... 
., ,.",'" ",' . . -', ' 

. ... Dat;;;;;';; nc( ü nte'is~h iifi . i ü'nte;', ä ·j·aF.n·öi ~. E 'Ite'intei ii' 

Senden Sie d.iese Bestellung a.n: 
Fa: Heinz .. und Ralf Hübben,· rv1ühlbachstraße 
0-5429 Marienfels/Ts. . 



·a···· ··u····-.·.··.·.,··.·.·········-. . ~. . 
. , 

.. Das fantastischeComic­
Spiel jetzt auch auf 
Ihrem COLOURGENIE * 
Da· ist jeder weitere Kommentar 
überflüssig!. . ' 

, .Auf ce nur DM 79 ,-

Sie sind auf einem fremden Planeten·' 
notgelandet*lhre Rakete isthin 
Gelingtes Ihnen mitihrem kleinen 
Sauerstoff-Vorrat aus den Ersatz.' 
teilen ein~ neue Rakete zu bauen ~. 

'. Denki!nSie daran, daß die BlimPs angreifen * 
nur DM '49-- ' AufCC 

,,' , ' 
********** 

·Iü .. 



.0101if 

.. . 
(Man hat sich in Englandwahnsinnig 
viel Zeit genommen diese Spiele aus, 
zUlüftein, SpitzeljleistungeninTon, 
Grafik und Act,on *). . ." OiaCO'pvrigh~ 
Da sollten Sie sofort zugreifen. - <liner Pr!'9"anlmll 

. Spiele nicht kopierenSllgtu",~er ~1'ß,b~läben ' 
Anwalt,.~ er hat s~hon alle Hande 0-6429 Marient.l. 

,~n .... ,. ... ..1.'. '.1 .. ' 
en'll •..• 

. ,*****:.***** Artikel Betrag" 

nur DM . 59,,­

*********'** . 

nur DM:49,'- . 

*******'*** 

, ,,- .... ;: . 
•••• ~ •••• , •• \.~;..; •••••••• ,I~ •• ,~ ..... ~ •••• '.: ......... !""." '~'""':'''~;:~:h~~!~~'.'.- : .. 

,-' . -. • " ,".' ,': :',<. -

. • •••••••••••• ' •• ;'.; ..... ~ •• I";~'" •••• ~ •••••••• '0' •• ,.. ; ..... :~~'~~:~~;~:~Ii'~Ü'. 

"GesamtBetrag: · ....... 2: .. j ... '.; 
Versand .bitte per; . '. '. ·i.>·· .'. 
o Vorkasse . . .... . .....: ... >; 
o Nachnahme (Betrag plusA,20 [)MP!I!'t<JW 

••• , ••••••• ; .•.•• '.' .... ,-' ...... , •••••• ~.';.'.~'~ ••••• ~~' .. ~~'~i:.,~).'~·,:;~: •• :';'~:.~_~ .. ~~ ... :~ ••. 
Unterschrift . .' ". ..,/.Detum 
Der Nachlass v.ori20, .. DM wirdvon;~1I1 
~bgezogen I . . 

Absender: ", 
, --"', "_ "_ '-, ,_/:,'_>:\-):-,;~._~:\:'~;:_)::,';:'::Y::-:~'--:-':/:':',-'(', : " ' 

• ••••••••••••••••••••••• ~ "'," .' ••••••• , •• ~ .~~'-' !,' ,.,~-~~~ •• ,., .... ~ ••••••••••••• _ .................. ,. 
Name' . 

. • , •• :, ......... ;' ........ m •••. j •• ,.1,.)Jj:;i1;Y.~ ... ; ..... " .... , ............ • ......... ; .... , 
l3~räß,8'" . . .. . 

i:,' ",.". ',-:'::::;:-,'-;'-:<:,S;;:::_~,j:;:,?':::~:,--::_":-: ':":'::,'':.:-::, .. _ :,:,',-,- " '-, ' ,:._>,., 
•••••••••••••••• ;-,._ ...... , ..... ~~ •• ~.: •• ~~-.~.,~ •• , ................. h ................ ~ ••• , ........ ' .. -· 

,; Und,PLZ, Ort .' . 

·;·;ö·~tii~··J~ij;;J;;tir~~~'ii~{~·iitä·;·i·ä·jäiiri;;·äi;;·Eit~rritäili·· . 
,,'- '; i' 'i' - ,,''- _ .. , , ',- ' -, - ,-'-

. Se~derlSie dieseB~steltung. an: 
Fa, .. Heinz .und . Ralf'. Hübben. MühlbachsuilBe2 •. 
P-5429 MarienfelslTs; . ' . 



32 GENIE DATA 

2610 ' -",:--_":_~.--SCHLUSS------"':~---.,.. 
. 2620 CLS. 
2630 PRINT"Reversi: ";:COLOUR2:PRINT"* Schluss *" 
2640 FORI",OT039 
2650. PRINT"ö".; .PLAY 0.,2,12,15) : FORU=1 T030. NEXT. PLAY (l, 1,1,0) • FORU=1 T030 
.NEXT . . . . 

2660 NEXT 
2670 COLOllR16 

, 2680 GOSU~2580 
2690 PRINT§200, "Das Spieli1St. nun, Zuende." 
2700 GOSUB2540 

.·2710 
2720 
2730 
2740 

PRINT"Es war sehr schcien 
GOSUB2540, 
PRINT 
GOSUB2540 
IFC1)C2THEN2800 

'" 

',2750 
2760 
2770 

IFD$="D"THENPRINT"Du hast'''; ELSEPR INT " Sie haben ";' 
IFC2":C1~5THENP~INT"knapp verloren,u:GOSUB2580:PRINT"Na.ja;knapp d' 

anepenist, auch vorbei ••• '~ELSEPRINT"ver1oren !n 
2780 I FC2.,-Cl >12PRINT"Ei nschwaches Spiel .iGäehn!) " , 
2790 GOT02840 . 
2800 PRINT"Bravo," 
2810 GOSUB2580 
2820 IFD$="D"THENPRINT"Du hast 'gewonnen '!":PRINTELSEPRINT"Sie haben ·gew 
onn,en~.·-- ',~,e,i.nen GI ~ec kw~nsc:h ~ n . . _ , -; . . _ '.,' . " . 

2830 IFC1.-C2<.5THENPRINT"Aber es war s.ehr knapp !!": PRINT"Ein zwei t,es ma 
1. schaff";:IFD$="D"THENPRINT"st. Du das nicht. "ELSEPRINT"en Sie dasnich 
t. 1I 

2840COLOtJR5:PRINT, PRINT: • .PRINTnEs .steht " ";C1 "zunC2 
2850 FORO=1 T05: FORT=lT07: PLAY (1,0, T, 15): T1=RND (12) : PLAY (2,.0,T1, 15),FORU 
=1T015,NEXT:NEXT:NEXT .' . ' 
2860 FORI=lT02:PLAY(I,1,0,0):NEXT 
2870 COLOUR16 

_ 2880 PRINT§800,; 
2890 IFD$=nD"THENPRINTnWi 11 st Dun; ELSEPRINT"Wo11 en Sie"; 
2900 PRINT",noch, einmal spielen 7" 
2910 O=RND (6), T=RND (7) ,L=1.5 
2920 A$=lNKEY$:IFA$<>""THEN295() 
2930 PLAY (l ,0; T, L> ,POR 1= 1T0l 0: NEXT, L=L.,..1 
2940 IFL<OTHEN2910ELSE2920' 
2950 PLAY(1,1,O,O) 
2960 IFA$="N"THENPRINT: PRINT"Keine Wi derrede .-,". GÖSUB2580, PRINT"Es wi 
rd noch mal gespielt. ",GOSUB2540 
2970 GOT0790 '. .... , , .. 



;,> 

.iIJeiHt 
--- -

haben WIr m der Redaktion uns darüber Gedanken gemacht über 

Bis es (Iann geklickt hat. Unser Gedanke war: . Setzen wir den Abo·Preis versüchsweise 
. , .. 

aufDM,48,'. pr~ Jabr(sechs Ausgaben). und .es regnet nur so Abos bei uns rein, dann 

w.· ürdeDIE MASSE den billigen Abo·Preis rechtfertigen . . ,:~ . '.. . . ': , 

WAR NIe H T SO! Es kamen ca. 50% weniger Abos als vorh~r ! 

. . . 

So..uitwar es von unserer. Seite eine FehIkaikuiation - denn von Masse konnte wirklich 
. . 

keine Rede sein .und um die GENIE DATA weiterhin existent zu erhalten, mu13 der Abo-

Pr~is abAusgabe 2/85 wieder DM 59,40 betragen.· 

.. AIl'lrdings· die wenigen Leute, die die Gelegenheit beim Schopf gefal3t haben, 

. pilze und erhalten jetzt einmaligdas Abo für DM48,--. 

WirhQfJ[en;4al3·Si,ed.as genau so gut verstehen wie wir. 

DIE REDAKTION 

Jtlll.5'lfl'frti'''M~ 



34 GENIE DATA 

WILFRlj:.D D. JOH,N' 
Bei diesem Spiel handelt es sich um ein 

'Adventure-Spfel für, das' Colour' Genie. Zu 
"beachten ist, daß dieses, Programm, nur mit 

) einer 16 K Erweiterung läuft! Da im Ausdruck 
die Grafikzeichen ' nicht korrekt wieder 
gegeben sind, ,müssen sie bei ,der 'Eingabe 
an hand der Tabelle überset"t werden. Tippen 
Sie bitte den entsprechenden Buchstaben in 

,Verbindung mit MOD SEL. Das Spiel erklärt 
sich selbst. 

1 REM---'---"'--'--:'---.,------'------''--------'-' -----~--------------------

2 ,REM ',4 7 1 1 A, BEN T E U. E R 
3 REM-'---~-----------------------------
4 REM 

...;------------..;...--_.' 
5 FKEY5="CLS 
6 FKEY6="RUN249 
7 FKEY7=".RUN341 

,8 FKEY8","RUN370 
9 CLEAR150;CHAR2 

version IJI 

10 CU:;: GOSUB50: DEFINTA, B, C, D, E,F, G, V, U, Z 
li,PRINT§519," ": A3=200: PRINH55,"4T11" 

ein wdjs-programm 

12 I';'R I NT§92, "~BENTEUER"''' : COLOUR3: PR I NT: PR I NT" :f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f:f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f: 
, :f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f:": PRINH640, "SCHWIERIGKEITSSTUFE .1, 2 oder3?":PRINH760 
,; "Drueck bi'tte di eentsprechende Taste ,!": PRINT§928, "<C> wU fried d. jo' 

13PRINHA3," ":A3=A3+1: PRINHA3,CHR$ (134) : IFA3:>518THEN11ELSEA$=INKEY$~. 
~S",VAL (A$): IFA$=" "THEN13ELSEONVAL (A$) GOT014, . .15, 16 
14 Zi=150:GOT017 
15 Zl.;"ÜO: GOT017 
16. Z1=80:9OT0.17 .' . ",'. 
17 Z9=ZI:CLS:COLOUR2:PRINT§48, "4711 JA.B ENTE U E R":PRINT":f:i::f::f::f::f::f::f::f: 
:f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f::f:f::f:" :PR I NT§ 167 , "Gib bitte 5eitz tDei hen ": PR I 
NT§207, "Namen und das Da,tufn ein '," :PRINT: I NPUT" NAME: " ; E$:IFVAL(LEFT$ ( (E' 
~), f» <6THENONVAL<E$) GOSUB25,26,2T, 28, 29 , , '. , .' '. . 
i 8 ,rNpUTIlDATUM: "; D$:PRINT§600. "Nur noch ei h Hi nwei s. 11 ;'E$,,= "i,~'I1':.PRINTliersc 
heint, unten, rechts ein 'W' mu;'st ". Du irgendeine T;'st~drüecken,damit, . 
":,PRINT"das Spielweiterlaeuft. Dadurch hast Du die Moeglichkeit'die wi 
clltigen. Anw~i~ sungen gena~ ,z~ l~sen!·u. _'",' :',' 
19 'GOSUB247:CLS:PRINT§480, "Du, ";E$;", ":PRINT§600, "wurdes t vom":PRINTTAB 
(6) "RAGOULISCHEN AUSSENMINISTER":PRINT"zLlm Hofe OTTOKARSvon RAGOlJLIEN 
gebeten. Dort erhaelst Du fol gende()rder: ": GOSUB247: cLs 
20PRINT§80, "Sie, ''';E$:PRINT:PRINT''sindfuer die Dal.1el" Ihrer Mis,sion de 
r . ,Ragoulische Age':'t '4711.": PRINr;KaempfenSie sIch nach Al kaponien 

dur,ch, zerstoeren Si edi e Macht von BI asi uS,vonAl kapon! eri '" 
21. PRINT"W~itere Anweisungen erhalten Sie von Dr.VULKANO, d,ersich z', Z 
,in ,einem,verlas-senen Hotel iri der Naehe des Geier-Vul- kans aufhaelt 
.n: PRINT: PRINT"Fliegen Sie mit dem Hubschrauberso'fort dorthin, aber se. 
hen Sie' sich vor ~ u . ..'," , -,' ;"-, 

22 PRINT"Eiswolken koennen den Motor vereisen,waswi~das Erreichehduen 
ner, Lufb;c,hichten unw~igerlich zum Absturzfuehrt. u:PRINT"Kommt Ihnen e 
in Fel s-Gei el" ,i n den Rqtor ist das Ergebni 5 a,etinlich dem Dun:hflie-gen 
der hoctiexplosiv~nGas"olken!n ". ..., ',' 
23 COLOUR6.PRINT"Im Namen des KDENIGS von HAGOULIEN 'V~ELG 

.' LU' ECK! ' " 



24. PRINT§956, "W": A$=INKEY$: IFA$=" "THEN24ELSE30 
25 E$="WILFRIED D. JOHN":RETURN 
26 E$="DOERTE SCHULZ":RETURN 
27 E$="HARTWIGV. JOHN":RETURN 
28 E$="MAREN PIRWITZ":RETURN 
29 E$="KARL CHAOT": RETURN: REM~---~-'-;,---

GENIE DATA 35 

30 V 1 =0:' F$;;;;II I,' : G$=lI 11
: H$= 11 ": 1$:=," il,:, J:$,=" 11: Z 1 =Z9 :.CLS: COLOUR l: PR INT§40, "eeeee 

ee,eeee'eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee'ee ., 
31 COLOUR6: PRINT§80. "EEI": PRINT§100," ~ 

35- PRINT"EE 111
: PRINT§26ö. "eEEEE'-',.IE,EEIl Il 

36 PRINT"A-"r" :_PRINT§300. "....IrE:EEE teEEE,1: 1I 

!-E,I ": PRINT§431 .. 11 t" , . 

'37' PRI NT§340. ~~r.~· ... '·~';'",I" ,: PRiN~§,~97 '_ 11 t',I: PR INT§476. 11 t-'i :: PRIN-T§392 .. 11'-11 
38 COLOUR3: PFlINT§320, "1 .• 11": PRINT"EEEEü"· :PRINT"I •• i ,": PRTNT"EEEEY;': PRINT 

'" 
39' COLOUR7-: PR~NT§604, "öef - lII§eeöex, xoö lte:af:+:Ca_ '-exe' EE II

; "EE" 
40 PRINT§64Ö, i"~EEE~EEEEEEEEEEE~EEExEEEa,LaE EEEEEEEEu

' 

4 1 PR. I NT § 680 ~ ~I, EEEEEEEEEEEEEEEEE~EEEEEEEEEEEEEEEEEE,EEEE 11 

42 PRINT§460, ii EEEN" 
43 ·F~RINT§500, ~', EEEExe ebll 
44 PRINT§540,1" <l'aELEEEEEE"" 
45-, PRINT§580; 11 ~E:faEEEEEN" 

46 COLDUR8,PRINT§669, " •• ": PR~NT§611., ". u: PRINT§571, ". " 
47 ~OLOUR2: PRINT§629, II.~.U: PRI'NT§66B.~, 11 t-",: PRINT§671 ~ 11 t-": PRINT§422,,1I t-~I: PR) 
NT§61<)," t-,": PRINT§531, ,",.-" _ 
48 COLOUR7: F'~INT§720~ "EEEEEU':, ~'RINT§755; " EEEE;EU':,PRINT§760, 11 EEEEE 11 ; PRINJs' 
795. ", EEEEE 11 : PR I NT § 800. 11 EEEEEEEEEEEEE,EEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEE 11 

4.9 GDSUB5Q: I'0TD80: REM~':'---7---_":'''':_----- . , 
50 REM MANN,STEHEND7A CHR$(13<))-B CHR$(131) 
51 F'Of<E~<HF410, 0: pm<E~,HF418, 0 . 
52POf<E&HF411, 0: POKE&HF4.19.0 
53 POKE&HF412,0:F'OKE&HF41A,Ö 
54 PDKE&HF413, 16,: POKE~<HF41B, 20 . 

. 55 pm<!=,~ ... HF414 ,.124: F'O!<E~<HF41C, 120 
56 POKH,HF415, 16:POKE~<HF41D, 16 

·57 PDKE&HF416., 40: POI<E8<HF.41 E, 40 
58 POKE&HF417, 68: POf':E~,HF41F ,68 

'59 REM. MANN, BAL.I<ON-Ii CHR$ ( 132) :-B CHR$ ( 133) 
60 POKE&HF420, 0: POKE~<HF428, <) 

t; 1 POKE&HF 421 , 0: POKE&HF 4 29, (>' 

62 POKE~,HF422, O. POKE&HF42A, 0 
63 POKE&HF423.2:POKE&HF42B.0 
64 POKE&HF424.20:POI<'E~,HF42C.16 
65 POf<E&'HF 425, 120: PDKH,HF 42D, 126 

·66 POKE&HF426.16:POKE&HF42E.16 
67 POKE&HF427, 40: POKE~"<HF42F;40 
68 REM. HUBSCHRRAUBER 1. CHR$ ( 128) -2. 
6.9 POVE&HF400. 254.: POKE&HF430. 127 
.70 POKEt'HF40 1 ~ 16: POKEe,HF 431 ~ 8 . 
71 POI':E&HF402, 57: POKE~<HF432, 156 
.72 POKEM-lF 403, 95: POKE&HF 433,250 
73 POKE8<HF404, 158: POKE&HF434.121 
74 POKE&HF405,252:POKE&HF435,63 
75 POKE8,HF406. 40:POKE~<HF436. 20 
76POI<E&HF407~124:POKE&HF437~62 

REM VOGEL CHR$(129) 
POt<E&HF40B;108 

CHR$(134) 



36 GENIE DATA 

79 POKE&HF40C, 16:RETURN:REM-----------
80 EP=0:A,=597~ B=l: C=506: Cl=RND (4) : RANDOM:C$="": D.1=RND (ZS+l) : D=177+D1*40 
:B9=0, ' 
81, COLOUR8: PRINT§D, CHR$ (129) 
82 COLOUR1:RANDOM:Fl=RND(2):ONF160T083,84 
83 PRINT§283, CHR$ (130) : F3=283: F.4=130: F5=131.: GOT085 
84 F2=RND (3): PRINT§244+F2*SO,CHR$( 132):, F3=244+F2*80: F4=132: F5=133 
85 COLOUR4:PRINT§A, CHR<f, (128),: PRINT§10, "ZEIT: ":PRINT§27, "PUNKTE: " 
86 PRINT§728,"VOR t HOCH:2 RUNTER3":PRINT§770, "STOP 4 STURZFLUG 5",: 
REM--~- , , 
87 A<f,= I NKEY$: I FA$=" "THEN87ELSEONVAL (A$) 60T092, 94,96,98 '... ... 
88 Zl=Z 1-1 ,PRINT§16,.Z 1: ,IFZ 1=OTHEN148ELSEIFRIGHT$ (STR$ (A) , 1) < >C$THENIFAI . 
5=INT (A/5)THENB=B+1: C$=RIGHT$ (STR$'(A), 1) . , 
890NBGOSUB101,104,I09,114,117,122,126,129 
90 A$=INKEY$:IFA$=""THENOtllVAL(B$)GOT092,94,96,98 
910NVAL(Ä<f,)GOT092,94,96,98,100 ,'." 
92 IFA$<>" "THENB$=A$: A=A-l:PRINT§A, CHR$ (128) : PRINT§A+l,' "", GOT088 
93 A=A-1: PRINT§A,CHR<f, (128): PRINT§A+l," ; ": GOT088 

. 94' IFA$< > .... THENB$=A$: A=A-40: PRINT§A. CHR$ (128) : PRINT§A+40, " . ": GOT088 
95 A';A-40,PRINT§A, CHR$ (128): PRINHA+40," ": GOT088 ' 
96 IFA$< > .. "THENB$=A$: A=A+40: PRINT§A, CHR$( 128): PRINT§A-40, .. ' ": GOT088 
97 A",A+40: PRINT§A, CHR$ (128) : PRINT§A-40," ":60T088' 
98 IFA$< > .. "THENB$=A$: PRINT§A. CHR$ (128) :,GOT088 
99 PRINT§A,CHR$ (128) : GOT088 ' , 
100 B$="3": PRINT§A+80, CHR$(128) : PRINT§A, ", ": A=A+80: 60T088 
101 IFA>598THENPRINT§A, "0": A=A-40:,GOT0145 ' 
102 IFA=3970RA=4760RA<80THENUN1.=598:GOT0143 
103, RETURN 
104 COLOUR5,IFA>598THEN145 
,105 I FA=431ORA=3920RA< BOTHENUN%=598: GOTO 143 
106 Cl=Cl+1 :.IFCl >4THENC1=1 
t07 PRINT§C-CU40,";":IFC1=lTHENpRINT§C-160," ":RETURN 
108 PRINT§C'- «Cl-1) *40) ," ": COLOUR4: RETURN 
109 I FA=C-C 1 *400RA>,500THEN145 
110IFA<351THENUN=510:GOT0143 
111 COLOUR5:Cl=C1+1:IFC1>4THENC1=1 
112 PRINT§C'--CU40. ";": IFC1=1 THENPRINT§C-160," ": COLOUR4,: RETURN 
113 PRINHC-,«Cl'"-i ) ,HO) ," "': COLOUR4: RETURN ' 
114 IFA>4250RA=422THEN145 
115 IFA<345THENUN=425:GOT0143 
116 RETURN 
117 UN=600: COLOUR8:, IFA >60QOj=<A;:;DTHEN145 
118 IFA=3400RA<80THEN1,43 ' 
11 9 I FA< DTHENPR I I\IT §D-40, CHR$ ( 129): PR~NT§D ,n ,. :D",D-40: COLOUR4: RETURN , 
120 IFA>D+39THENPRINT§D+40,CIjR$,(129) :PRINHD, "":,D=D+,40: I FD=ATHEN145ELS " 
ECOLOUR4:RETURN .' ,.' ,.,' ",.,.",,; '" •• '"";,".'. ' , ' 
121IFD=ATHEN145ELSEPRINT§D+l,CH.R$(129),:PRINT§D," ": D=D+l: IFD=ATHEN145E, 
LSECOLOUR4: RETURN ' , ' ' ' 

122 IFA>6QOORA=6110RA=5710RA=531THEN14:5 

123 IFA<80THEN143 ," " .' .'.,' " , ' .' 
124 COLOUR5,: E=E+l: IFE>7THEN125ELSEPRINH607-E*40," .": PRINT§607- (E-:l) *40 
," ":COLQUR4,RETURN 

'125 E=l: PRINH607-E*40," .": PRINT§327, " ,. ":COLOUR4: RETURN 
126' IFA<800RA>6000RA=607-'E*,40THEN145 ','", ,.' , 
127 COLOUR5:E=E+1:IFE>7THEN128ELSEPRINT§607-E*40," ·":PRINT§607",(E-ll*40 
," ": COLOUR4: RETURN 

,128 E=;,l: PRINT§567, " ... :PRINT§327," ":COLOUR4: RETURN 
129 PRINH607-E*40," " n :60SUB132: 60SUB1;36: IFA<286THEN140 
1;'>0 IFA/2=FIX <A/2) ORA >600THEN 145 , ' 

RETURN 



132. COLOUR1:IFF6=F4THENF6=F5:GOT0134' 
133 F6=F4 
134 PRINT~F3,CHR$(F6) 
135 COLOUR4:RETURN 
1,36 IFA=F3+10RA=F3-40THEN139 
137 IFA=F3THEN145 
138 RETURN 
139 IFB$="4"THEN175ELSERETURN 
140 IFA<80THENUN=280:GOT0143 

GENIE DATA 37 

141. IFA=820RA=1220RA=1620RA=2020RA=2420RA=282THENUN=322:60T0143 
142 RETURN 
143 A.=A+40: IFA>uNTHENA=A-40: 601'0145 

·144 PRINT§A, CHR$ (128) : PRINT§A-40," ": 60T0143.: REM--------~---~-_:_--'-~-'---'- . 

14.5 COLOUR3: PRINT§A, uE ": UN=1: FORUN=l T08: NEXTUN: COLOUR5: PRINT§A,"+": UN=l 
:FORUN=l T08:NEXTUN: UN=l: COLOUR3:PRINT§A, ":L" :FORUN=lT06: Ni::XTUN: UN=l: COLD 
UR5: PRINT§A, "I ": PRINT§A, "EU: PRINTsA, "T" .' 
146 FORUN=l TO'10: COLOURUN:PR,INT~A"C"1, "q;" :PRINT§A," ":PRINTsA+.1, "N": PRINT§ 
A-40. ",tin: PRINTs.A+40, 1I)~.":::: PRINT§A",.,U.,u :PR'INT§A-f. I, .11 :.PRINT§A+ 1 .. 11 ": PRI.NT§A 
":'40,;' ":PRINT§A+40,';, ":NEXTUN:UN=l '" ' . 
147 COLbuR4:PRINT§A,"~":FORUN=lT09:NEXTON:UN=1:COLOUR3:PRINT§A;"-i":FORU 
N=lT05:Ni::XTUN:UN=1:PRINTsA."L":FORUN=lT03:NEXTUN:UN=1:COLOUR4:PRINTsA;" 

'-i " : FORUN=l T06: NEXTU~: UN=l: COLOUR5: PfÜNT§A, ",L": FORUN=l T09: NEXTUN: PRINT§A 
" " ": GOT0228: REM-~-----~--
148 REM, VULKANEXPLOSION 

'149 AA$="r":Zl=500 
. 156 . IFV1=.OTHENV1=3: 60T0155 
151 COLOUR1: PRINT§725, "ACHTUNG, . beim .Ausbruch faell t u: PRINT§765, "di eSt . 
euerung aus "":IFVl=3THENV1=4:PRINTsF3," u:PRINT§D," ":60SUB168:GOSUBl 
71: 60T0155 . , 
152 IFV1=4THENVl=8: 60SUB174:60;[0155 . 
153 I FV 1 =8THENV 1=5 :60.To.!. 55 i . 
15460T0164 
155 COLOURV1:FORY2=OTÖii 
156 PRINH567-V2*40,"E" 
157 NEXTV2:FORV3=OTOIO 
158 PRINH486-V3*40. "E": PRINT§.q.88-V3*40, "E" 
159 NEXTV3: FORV4=OT08" . 
160 PRINH405-V4*40, "a": PRINTi409-V4*40, "an 
161 NEXTV4: FORV$=OT04 
1-62 PRINT§364.,,-V5*:40, ":L" :PRINT§370,-V5*40, ":L" 
163 NEXTV5:60T0150 ' 
164 PRINT§567," II:PRINT§S27,u 1~':PRrNT§486',1I II;PRINT§,446,1I, 11 

165 PRINTs405," . ": PRINT§364," ":PRINT§324, " ": PRINT§284 
,11 II:PRINT:s244,,1I II:PRINTs204; 11 II:PRINrs164"II. ~II:' 

PRINTS124, " .. ": PRINT~84, " " 
",166 IFB(=4ANDB9=OTHENl 

167 6.0T0183 
168 I FB >4A.NDB9< =2THEN145 '. 
169 c:OLOUR4:IFB(=4ANDB9""OTHENPRINHA,CHR$(134l:60T0180 
170 RETURN 

.171 PRINT§283," ":COLOUR3:PRINT§321,n.f n 

17'2 PRINT§362, u. ":PRINT§402, "11 ~ u,PRINT§531," ":PRINTs571, "":COLOUR 
8: PRINT§572, "f" :PRINT§610," " 
173 RETURN 
174/ COLOQR3:PRINE320, '. ":PRINT,,360." .. ":PRINH400. " ":PRINT§44 
0, "Exti ": PRINE480, "E,N" :PRINH~20, "i<~i4f":PRINE56(;, "~+l> ": PRINH572, 
." ".: COLOUR8.: PHI N1'§613 ,'~ .": RETURN:· REMT-:-"--.----~----------- . 
175. REM AUFNAHME DES PASSA6IERS . . 
176 Zl=Z 1-1: FORk=OT03:NEXTK:PRINEF3, '! 



38 GENIEDATA 

1-1:PRINTliA,CHR$(134):FORK2=OT02:NEXTK2:PRINT§A," ":PRINT§A-40,CHR$(134. 
):Zl=Zl-1:A~A-40:B$="4" . . 
1.77 COLOUR1: PRINTS727, ':SCHNELL ZURUECK! -DER VULKAN": PRINTS767, "EXPLODIE 
RT GLEICH ": COLOUR4 
178 F$="ROTORBLATT IN SILBER" 
179 GOT0181 
180 PRINT§725,.E$:FOREL=725+LEN(E$)T0754:PRINT§EL," ·":NEXTEL:EL=O:PRINT§ 
765.,"'pumusst no!=h vi ~l LIeben !!": GOSUB247: PRINT§877," ": GOT030: REM----· 
-----~-----------, . 
181 REM RUECKFLUG 
182 B9=.1 

. .183 'REM. -"':" nach V~,l kanausbn.lch 
.184 . B$="4" 
·185 IFA/I0=FI X (A/10) THENIFA< >Al-40ANDA< >AIANDA< >Al+40ANDA<>Al+80THENB9= 
B9+1 
186 ONB9GOSUB199,210,214,219 
187 Zl=Zl-1:IFZ1=OTHEN148ELSEIFZ1<100THENPRINT§16.Z1 

.188 A$=INKEY$.: IFA$=U "THEN189ELSEONVAL (A$) GOT0190, i 92,1.94; 196, .198 
189 ONVAL (B$) GOT0191, 193, 195,197,198 
190 B$=A$:PRINT§A." ":A=A+l:PRINT§A.CHR$(134):GOT0185 
191 PRINHA," ": A;"A+l: PRINHA, CHR$,<134): GOT0185 . 
192B$.:A$:PRINT§A," ":.Al=A: A=A-40: PRINT§A, CHR$ (134).: GOT0185. 
19.3 PRINT§A," ": Al=A: A=A-40: PRINT§A,CHR$ (134): GOT0185 
19.4 B$dA$: PRINT§A," ": Al=A: A=A+40: PRINT§A, CHR$ (134) : GOT0185 
195 PRINT§A," ": Al=A: A=A+40: PRINT§A, CHR$(134) : GOTOf85 
196 B$=A$: PRINT§A, CHR$ (134) :.Al=A: GOT0185 
197 PRINT§A,CHR$(1341:Al=A:GOT0185 
198.B$="3":PRINT§A," ·":Al7.=A:A=A+80:PRINT§A,CHR$(134):GOT0185 
199 IFA<80THEN.143 
200 IFAI>600THEN145 
201 IFA<DTHEN202ELSE205 
202 IFA<=:D-40THENPRINT§D," ":D=D-40: PRINT§D, eHR$ (129l:GOT020a 
203 IFA- (D-40) <D-ATHENPRINT§D,'" ": D=D-40: PRINT§D, CHR$ (129).: GOTD20a 
204 PRINT§P," ": D=D-l: PRINT§D, CHR$ (129) : GOT0208 . . ,... 
205. IFA>=D+40THENPRINT§D, ",".: D=D+40: PRINT§D, CHR$ (129) .:GOT0208 
206 IFA-,D<W+40) -ATHENPR'INT§D," ": D=D+l: PRINT§D, CHR$ (129) : GOT0208 
207 PRINT§D7., "": D7.=D7.+40:PRINT§D7.,CHR$( 129) 
208 IFD=ATHEN145 
209 RETURN 
210 IFA<80THEN143 ". 
211 IFA=5710RAd 531ORA>600THEN145 
212 GOSUB201 
213 RETURN 
214 IFA<350THEN215ELSE217 
215 IFA<=344THENUN=419:GOTOI43 
216 UN=499:GOTOI43 

.217 . IFA>5000RA=4220RA=4610RA=4630RA=4611·0RA=C+Cl*40THEN145 
218 RETURN 
219 IFA=3500RA=3920RA=3970RA=4310RA=4760RA<80THENUN=599:GOT0143 
220 IFA=5100RA>5980RA=559THEN145 
221 IFRIGHT$(STR$(A),I)="9"THENUN=559:GOT0143 
222 IFA=,5.98ANDB$="4"THEN224· 
223 .RETURN:REM~---'----~--,-_~_~~--_----.,-
224 REM' ENDETEILl ". ' . 
225 G$="ROTORBLATT am EiANDE" 

.226 F$="ROTORBLATT in SILBER" 
.227 COLbuR3: PRn-n§725,;'Si ee,halten das:. . ": FORA5=1 T040: PRINT 
§765,F$;'" ... ' •.. ":NEXTA5: A5=0: FORA5=1T050: PRINH765,G$;" " 
: NEXTA5: GOT0244:REM'""_-'-~c--'-,~-,-------------_------_--'--~-

ENDE/NEGATIV 



GENIE DATA . 39 

229 CLS:COLOUR1,PRINT"EüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüE":PRINTs8 
8Q'~,_ It Ee~eeeeeeE§eeeee_eeeeeee~eeeeeeeeeeeeeeeeE U : 'PR I NT§ 170, 11 ß (>,ßC; ß ß rs "-: ,PR I NT 
S133,· .. • .. : PRINTS93, ..... :FORA4=OT07: PRINTs213+A4*40, ... • ": NEXTA4 
230 PRINH138, LEFT$ (E$,22) '. . . 
231'PRINTsS2,D$,PRINTs218,"Traegerder Oro;!en,":PRINT§298,F$:PRINTs338,G 
$:PRINT§378,H$:PRINTs418,I$,PRINT§458,J$ 
232 PRINT 
233 PRI NT: I FG$=" "THEN I FF$= .. " THEN239ELSE237 
234 IFI$=""THENIFH$=""THEN242ELSE240 

PRINT"Wir verloren den faehigstenBeamten gez •. OTTOKAR 1.' 
von RAGOULIEN üüüüüüüüüuüüüüüüJüüüüüüüüüüüüü": GOSUB247: C.LS: PRI 
NT§ 414," .. ; EP;" PUNKTE .!": IFEL< EPTHENEL=EP 
236 PRINT§495, "Rekord:"; EL: FORA=80lT010öO:NEXTA: GOT030 
237 PRINT"Es hat' so sollen sein''',PRINT'' Sekr';'tariat des·III. Staatss 
ekretaer,,": GOSUB247: CLS: PRINTs414, .... , EP;" PUNKTE !":. IFEL<EPTHENEL=EP 
238 PRINTs495, "Rekord: "; EL: FORA=80.1 T01000:NEXTA: GOT030 

PRINT"E.s i·st wieder eine 'Planstelle frei Bewerbungen bitte an 
'ragou! i.sche Aussenministeri um! 

. gez. KnOesel,. VA",PRINT:GOSUB247:CLS:PRrNT§415,Z9-Z1;" Zeiteinh. 
":A=O: FORA=lT0200: NEXTA: GOT030 
240 PRINT"Er wa.r einer der Faehigsten!.",PRINT" ge2. Fethwan~t, Minist 
er" : (;OSUB247: CLS: PRINTs414, .... ;EP;" PUNKTE .''': IFEL<EPTHENEL=EP 
241 PRINT§495, '1Rekord: "; EL, FORA",801 T01000: NEXTA: GOT030 
242 PRINT"Er hi'nterl aesst ei ne Lüecke": PRINT'" Pi epenbrink, Staatsse 
kretaer":FORA=lT0800:NEXTA:CLS:PRINT§414, .... ;EP;" PUNKTE !u: IFEL<EPTHENE 
L=EP . 

243 PRINTS495,"Rekl?rd:"; EL: FORA=801 T01000: NEXTA: Gi:JT030'REM--'-~-:-.,--.,-~----
I -~---:----

244 REM PAROLE . 
245 IFAA$=""THENEP=Z9-(Z9-Z1) 
246 EP=EP+20:PRINTsl0," ":PRINTs34,EP:GOT0248 
247 PRINTs87T,"W".:A$=INKEY$: IFA$=""THEN247ELSEPRINTs725," 

":PRINT§765, " . ":RETURN 
DEFINTK,L,M,N,0:K=RND(.10000) . 
PRINT§725,"Sob.ald ich ausgestiegen bin, ":PRINT§765,"uebernimmt de 

rComputer die ".:GOSUB247 
250. PR INTs72:5'. "steuerung des HE11 i kopters ! 
"'iriem Schiff vor."'GOSUB247 

": PRIN.T§765 "Sie We.rden zu , , ' " -

251 PRINT§725, "der Kueste Al kapo,ü ens ge-:- ": PRINT§765, "bracht, dort": 
GOSUB247 
252 PRINT§725, "erhai ten Sie neue Order! ".: GOSUB247 
253 PRINT§770,"PAROLE: ";K:PRINT§27,"PUNKTE:";EP,GOSUB247 
254 COLOUR!, PRINT§597, CHR$ (130) . .. / i 
255 COLOUR4,FORK1=1TOI0:PRINT§598.,-(K1-1Y*40," ":pRINT§598-Kl*40,CHR$(13 
4) :NEXTK1:Kl=19IhCOLOURl . . . . 
256 FORK2=1 T099: PRINH597, CHR$ (131) : PRINH59T,CHR$(13Q):NExTK2. , 
257 COLOUR4:PRINT§198," ":PRINT§199,CHR$(134) :FORK3=lT050:NEXTK3:CLS:PR 
IN!§27 ,"PUNKTE: ";EP 
Z58 PRINH 160, CHR$ (34) 
259 COLOUR3': PRINT§S20," ": PRtNT"I"; ,COUJUR2: PRINT" F ...... ": COLOUR7: PRl 
NT~' EEEEöe"; ,COLOUR8: PR I NT"··· " , COLOUR7: PR INT'~ EE'EEE~ii:~ii:EEÖ";: C0I..OURb: PR I 
NT" ~e~ ~ ~.~ ~ H ~ ~ ~ ~ ~ f ~ ~ ~ ~ ~ ~ H ~ ~ ~ ~t~": PRINT§720, "EEEEE":PRINT§7.55,"EEEEE" 
260'.' PRI NH6EjO,. "EEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEgEEEEEEE'ECEECECEEE'ECEEC":PRINT§7 60, "EEE. 
EE n' : PR I NT§795!1 ,n, EEEEE 11 : PR I NT§8.o0, ., EEe:E~EEEEEE,E~,~~gEEEE,EEEEEEEEEE_EEEEEEEE 

EE" COLOUR4: PRi NH 160,"" : FORK4= lT039: PRI NHl60+K4,CHR$( 134 >.: PR I NHl60+ 
U ,n ",NEXTK4:PRINT§199," " ....... ' 

PRINT§520 " ''': PRINT" ": PRINT'·'. ": COLOUR7: PR 
" ' " , ,- "", \.. ~ , , ' " ", - ,,' 

655, "EEEEEEEEEo ": PRINT§616,"DXE'EII .t".:PRINT§579,nE": PRINT§539,"N':: 
PRINT§640,'; ~ .. t.~ t ~ t. nt ~ ttt":COLOUR4: PRINT§160,CHR$ (134) 



40 .. GENIE DATA 

· 263 Fo.RK6=1To.8: PRINT§ 160+ (K6-1 )*41," ": PRINTH60+K6*41, CHRS (134): NEXTK6 
:Co.Lo.UR3:PRINT3725,"PARo.LE";:INPUTK8:IFK8=KTHENHS="BRAEGEN in SCHUESSEL 
u: EP=EP+5: Go.To.266 . , 
264 PRINT§725,"Sie haben noch eine Chance !":PRINT§765,"Wi .. h .. isst d .. r 
Mann, den Sie":Go.SUB247:PRINT;§725,ue benabg .. holt haben? ":PRINT§765, 

"";:INPUTKS:IFKS=uVULKANo."THEN265ELSEA=488:Go.T0145 
265 EP=EP+2 . . . 
266PRINH34;EP:Fo.RK7=1To.8:Fo.RK8=1To.9:NEXTK8:K8=O:PRINH488+K7-1," ":PR 
INT§488+K7,CHRS(134l..:NEXTK7 
267. PRINT§496, U u: PRINT§536,CHRS (134) :PRINT§536," ":PRINT§576,CHRS(134) 
:REM-",.,.--
268 REM FALLSCHIRMSPRINGER 
269 SP=O: EB=O: S.K=32 
270 PRINT§725; "HALLO., 47 11 - . ", PRINT§765, .... illkomm .. n an Bord ! u: 
Go.SUB247:PRINT§725,"Wir ",arten hier auf den u :PRINT§765,"Rest d .. r.Mannsc 
haft.":Go.SUB247:PRINT§'725,"Die Leute .... rden jeden Mo-":PRINT§765,"ment 
mit dem Fallschirm ueber":Go.SUB247 
271 PRINT§725, "uns einzeln abspringen.Sie,47":PRINTli765,"11 koennen die, 
Springer ueber":Go.SUB247:PRIN1§725,"die Funkbefehl .. -1,.. u. ':"2- u :PRINT§ 

765,'''nach links/rechts dirigie..-en":Go.SUB247:PRINT§725, "Denken Sie daran 

272 PRINT§877,"Wu :Go.SUB247:PRINT§725,"Ein Springer kann nicht ueber-u:p 
RINT§765, "all ohne Verletzung landen ''':PRINT§877,'' ":PRINT§1, "SPRINGER.: 
•• :PRINT§ 14, "Ei nsber. : ": REM-----...::...-...:---.:..-----------'-:...---,..-.:,.. 
273 REM SPRINGER CHRS (135) / .. CHRS (136) , 
274 REM 
275 Po.KE&HF438,56 
276 Po.KE&HF439,124 
277 Po.KE&HF43A,198 
278 Po.KE&HF43B,.130 
279 Po.KE&HF43C;16 :Po.KE&HF444,16 
280 Po.KE&HF43D,56 :Po.KE&HF445,56 
28.1 Po.KE&HF43E,16 : Po.KE&HF446, 1.6· 
282 Po.KE&HF43F,40 :Po.KE&HF447,48:REM--,.. 
283 REMABSPRUNG/STEUERUNG 
284 Fo.RK9=1To.200:NEXTK9 
285 PRINT§725," u:PRINT§765, .. .. 
286 L1;=0 
287 L2=0:L1=L1+1:IFL1>2THEN329. , •. 
288 PRINT§10,SK:PRINT§23,EB:L2=L2+1:IFL2>16THEN327 
289 Co.Lo.URL2: A=RND (20)+50: L3=A 
29.o.PRINi'§A,CHRS(135) 
291 L4=RND(3):L5=RND(2) 
292 BS=.INKEYS 
293 IFBS<> .... THENAS=BS 
294 IFA>240ANDBS= .... THENAS= .. 3 .. 
295 IFA>240THEN303 
296 o.NL5Go.To.297,303 

. . 
;:~~~t~~~~~~;~~~6~): L7=0. .. . • ... ..... .., .. 

· 299 L7=L 7+1:1 FL'7 >L6 THEN291ELSEA";A-1 : GOSUB313: PRI NHL3, .. 
'135):L3=A' .' , 
· 300 Go.To.299 

301. L7=L7+1 :IFL7>L6THEN291ELSEA=A+1: Go.SUB313: PRINT§L3, .. 
135):L3=A 
302 Go.To.301 
303 REM RL R RR 

'304 RANDo.M:L6=RND (3) ,L7.=0 ..... .. . , 
· 30.5 IFAS=·· .. THENL5=RND(31:0N(.5Go.To.3Ö7, 309,311 

":PRINT§A,CHRS( 

":PRINT§A,CHRS( 



GENIE DATA41 

306 qNVAL(A$)GOT0307,309,311 
307 L7=L7+1: IFL7 >L6THEN291 ELSEA=A+,39: GOSUB313: PRINJ§L3," ": PRINT§A, CHR$ 
(1.35) :L3=A 
308 GOT0307 

,309 L?=L7H :,IFL7>L6THEN291ELSEA=A+41: GqSUB313: PRINT§L3," ": PRINT§A,CHR$ 
(35): L3=A 
310 GOT0309 
311 Ä=A+40: GOSUB313: PRINT§L3," ": PRINT§A, CHR$ (135): L3=A 
312 GOT0291 

'313 L8=FI X (A/40l: IFF I X (L3/40) =L3/400R (L3+1)/40=FIX ( (L3+1) 140) THEN322 
314 LA';'A:--L8*40:IFL8<13THENRETURN 
315 DNL8-12GOT0316, 317,319,321 
316 I FLA=1 9THEN323ELSERETURN, 
317 IFLA=160Rl"A=190RLA=20THEN323 
318 IFLA=180RLA=21THEN325ELSERETURN 
319 I FLf\> 15ANDLA<'24THEN323 " " 

,320IFLA;"150RLA=24THEN325ELSERETURN 
321 I FLA= 150RLA=2,4 THEN323ELSE324 
322 SK=SK-l: SP=SP+1: COLOUR3: PRINT§725," Springer ";SP: PRINT§765," i,st a 
bgetri E!ben, , , ": PRINT§L3, " ": GOT0288 
323 SK=SK-1 :SIT'=SP+1: QOLOUR3:PRINT§725," Spri nger "; SP: PRINT§765, "bei La 
ndung ver,1etzt ~": PRINT§L3'," U : GOT028Ej , ' , " " 
324 SK=SK-1,:SP=SP+1 :PFlINT§L3." ",: PRINT§A. CHR$ (135) : FOR,L9=1 TOlO:NEXTL9: L 
9=,0:PfÜNTsA; " ~": FOR(9=1TOlO:NEXTL9:L9=0: COLOUR6:PRINTsA,," ~": COLOUR3:PRI 
NT§726, !'Springer "; SP:PRI NT§765 ," gewassert - Erkael tung": GOT0288 ,,', 
325 SK=SK-1: SP=SP+1.PRINT§L3" .... :PRINT§A, CHR$(135) : FORL9=1 T015:NEXTL9:L 
9=0: PRINT§A, "~": FORL9=1T04(l:NEXTL9: L9=0: PRINHA, CHR$ (136,) : FORL9=1 T050:N 
EXTL9:L9=O:PRINT§A," ":COLOUR8:PRINT§725," Springer ''';SP:pRINT§765, " 

,EINSATZBEREIT", ":Ea,=EB+1 : EP=EP+1 
PRINT§34., EP, GOT0288 

327 L2";'0,' 
328 ,GOT0287 ' 
329 PRINT§O," ":COLOUR1:PRINT§725," .47 il , S 
ie haben u:PRINT§765,EB;"Maenner einsatzbereit" " ":GOSUB247:0Nl+FIX(E 
~/ 1 ~,) GOTQ33'O, 331-, 332,333 ' 

, '330 I$="TASSE mit SPRUNG" : ,GOT0334 
331 I$="SCHUESSELSPRUNG GOLD",GOT0334 
332, 1$~"ZIELKREUZ GOLP": EP=EP+5: PRINH34,EP: GOT0334 

,,333 !$="ADLER' m. DIAMANTEN": EP=EP+10: PRI,NT§34, EP:,GOT0334 
334 REM RAKETENBOOT/M.INEN ---------
335 REM, BOOT1 (137) IBOOT2 (n8) IMINE( 139) , ' 

'336 POKE&HF44C. 12: POKEt,HF450,. ,12: POKE&HF45E.8' 
337 POKE&HF44D; 14:POKE&HF451; i4:POKE&HF45F;28 
338 POKE&HF44E,255:POKE&HF452,2~5 
339 POKE&HF44F.254,POKE&HF453.254:REM:---
340 REM 'FAHRT' IN SEICHTE GEWAESSER ' 
341' PRINH877," , ": COLOUR1:PRINH725, "Wi r laufen' jej:ztin":PRINH765, "ru 
hi gere Gewaesser ~", GOSUB342:,M1=0: M2,=0:'M3=0:M4,=0: M5";'O:,M6=0:M7=0: M8=0: M9 
=O,EP=EP-3: GOTIJ343 ,. , ,'" " 
342i'11=O:FOR/'11;"OT040: NEXTMl :RETURN ", ," " ' ",,' , , ... '."ii ',"'" "'," 
343' COLOUR6: PRINH670," ,'U :PRINH679,'" n, GOSl,IEl3Jf:l",!",RINT§675," r ",GOSUB342 
'pRIJ\IH669," u, GOSUB342, PRINH,665, " ,n:GOSUEI~"'2~f'RTNT"'653," ",GOSUB342, P 
RINH647," ": GOSUB342, PRINH642," ":GOSUBM:z'fRTNH671, ", " ' 
344 PRINH677,u", GOSUB342:PRINT§6?3,","'WOSl,Iß342:PRINH667,u ", GOSUB3Jf 
2:PRINH650,u ":GÖSUB342:PRrNH64~. ;''':GOSUB342:PRINH678,'' u, PRINH674 
,'~",GOSUB342: PRINH676, " .. :PRIN,-§66Ej,u" :,GOSUB342:PRINH666," ",PRINT 
'$651," ": GOSUB342: PRINH648, " ":GOSUB3",2 
345 IT'RINJ§672," .. :PRINT§652,"," : PRTNT§649 , .. "iGOSUB342:PRINH654," .. ;PR 
INH646," .. : GOSUB342: PRINH64o'," "':PRTI'.!T§643,1I .. :;GOSUB342,PRINH644," " 
:PRINT§641, ...... . 



42 GENIE DATA 

) .' " . 
34,6 COLOUR1:PRINT§725,"Wir setzen Sie, 4711, ":PRINT§765,"jetzt mit, 
dem RAKETEN-BOOT ab. ": GOSUB247:PRINT§725. "Wahrsehei nl i eh j stdie Kueste 
": PRINT§765,"veirinint"! ! u:GOSUB247: PRINT§725, "Mi t den Tasten -2/3- koenne 
n 'i':PRINT§765, HSie ku..-z...:..· und weit- spri,ngen._ 11 . 

347, GOSUB247,PRINT§737, "VIEL": PRINT§772, "G L U ECK !''': GOSUB 247' 
348 COLOUR2: PRINT§665, CHR$ (137) : FORM2=665T0678: GOSUB342: PRINT§M2," ": PR 
INT§M2+1,CHR$(137),NEXTM2 
349 COLOUR6:PRINT§M2," ":PRINT§535," ":PRINT§575," 
": PRINT§615, " ", PRINT§655, " ":COLOUR1: PRINT§725; E' 

$;" denk":PRINT§765,"an die' 'M I N E N, "":GOSUB247:PRINT§877," ", 
,350 EP=EP+3,PRINT§34,EP:M4=M4+1:IFM4<7THEN351ELSETFZS=~THEN370ELSEIFM4> 
9THEN370ELSEPRINT§M9,", ": M9=RND (.20) : M9=645+M9:PRINT§M9,CHR$(139) , 
351 M8=0: PRINT§A, "": A=639, PRINT§M5;" '~:pRINT§M6," ": PRINT§M7, ", ,,: M5=65 
O+RND (5) : RANDOM: M6=660+RND (5) : M7=669+RND C2),COLOUR3: PRINT§M5, CHR$ (139): ' 
PRJNT§M6, CHR$ (139): PRINT§M7, CHR$(139) : COLOUR2 
352 A$=INKEY$:IFA$=u"THENA$="l" 
353 ONVAL(A$)GOT0354,355,357. 
354 PRINT§A,h ''':A=A+1:PRI",T§A,CHR$(137):GOSUB 360:GOT0352 
355 PRINT§A, "" ',A=A+1: PRINT§A, CHR$ (138): GOSUB 360:pRÜn§A," ": A=A-39:PR 
'INT§A, CHR$ (137) : GDSUB360: PRINT§A," ": A=A+1: PRINT§A,CHR$ (138), GOSUB360 
: PRINT§A," ":,A=A+41: PRINT§A, CHR$( 137> : GOSUB 360:RRINT§A," ,":A=A+.1: PRINT 
§A, CHR$( 1313) : GOSUB 360 ' 

, 356 GOT0352' 
357 PRINTs,A," ":A=A+l:PRINTsA,CHR$(138) :,GOSUB 360,PRINT§Ä, "":A=A~39:PR 
INT§A,CHR$ (137): GOSUB 360:PRINT§A," ": A=A+l: PRINT§A,CHR$ (138): GOSUB, 360 
: PRINT§A. ",": Ä=A-39: PRINT§A. CHR$ (137) : GOSUB 360: PRINT§A," ": A",A+l: PRINT 
§Ä, CHR$( 138) : GOSUB 360 , ' " 
358 PRINT§A, U ": A=A-39: PRINT§A, CHR$ (137) : GOSUB 360:PRINTsA," ":A=A+41: P 

'RINT§A, CHR$ (38) : GOSUB, 360:PRINT§A," ": A=A+1; PRINHA,CHR,$(137) : GOSUB360 
: PRINT§A, n ": A~A+41: PRINTliA, CHR$( 138): GOSUB ,360: PRINTliA,"":,A=A+1 :PRINT 
§A, CHR$ (137) ,GOSUB, 360, PRINT§A, " ' " 

, 3,59 A=A+41 :PRINT§A, CHR$( 138) : GOSUB 360: GOT0352, REM-,,-----'~~~---:-...,-'--~,----- , 
~....;..-....;-...:.._- , 
360 REM UEBERPRUEFUNG(MINEN) 
361 IFFIX (A/1O)=A/10THENM8=Mßfl 
362 ONM8GOT0363,364,365,366 
363, I FA=M9THEN36 7ELSERETURN 
364 IFA=M50RA=M9THEN367IELSERETURN 
365 IFA=M60RA=M9THEN367ELSERETURN ,',' , 
366 I FA=M7QRÄ=M9THEN367ELSE IFFLX ( (A+ 1 ) 140) ,; (A+ 1. ) 140T!:U:'N350ELSERETURN 

367 IFM4<""'2THEN145ELSEIFM4<=4THENJ$="KNALL in SILBER": GOT0145 
368 IFM4<=6THENJ$="KNALL in ,GOLD":GOT0145 
369 J$="DIAMANT-MINE":GOT0145 
370 J$='~DIAMANT:-MINE":REM WETTLAUF---?, 
371 PRINHA," ":PRINHM5,,,u:PRINHM6," ":PRINT§M7," u:PRINHM9," ":COL 
OUR8: PRINH648,"EEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEöee~' " " 
372 COLOUR3,PRINT§620+ZS, "ö":COLOUR1:PRINT§725, "Sie er-reichen bald die 
let,zte": PRINT§765,"Station ,Ihres Weges: ": GOSUB247: PRINH725, "Hamfri :-B09 
artia - die erste":PRINT§765 "Insel ALKAPONIENS ! !":GOSUB247 

, I, . -, ,_' '.' ",. ". _ " , ,__ " ,', , ",' 

373' A=O:COLOUR2:FORA=639T0646:PRINHA," ,",PRINHÄ+l, CHR$(137): GOSUB342:, 
NEXTA: COLOUR8:PRINT§648. "E,": REM,--,,-:--'-----,__-------
374 REM WETTLAUF -',' " , 

-375 REM LAEUFER LL (140) LR( 141) 
376POKE&HF460,32: POKE&HF468, 4, 
377 POKE&HF461, ,,4 

POKE&HF462,1 15 

~g~it~~!iit~!~~~~~~tll~!;~~~ 4, 



POKE~<HF 466, 80 :POKE&HF 46E ,4 
POKE&HF 46 7, .136: POKE&HF 46F , 4 
REM LAEUFER RR <142.) RL (143) 
POKE&HF470,4: POKE&HF478,32 
POKE&HF 4 7.1,4' POKE&HF 4 79,32 
POKE&HF472,46,POKE&HF47A,240 
POKE&HF473,23:POKE&HF47ß,32 
POKE&HF474, 4: POKE&HF4?C, 96 
POKE&HF475,4,POKE&HF47D,248 
POKE&HF476,10,POKE&HF47E,32 

· GENIE DATA . 43 

39.2 POKE&HF477, 17: POKE&HF47F, 32: RE.M---~ . 
393 PRINTs632, CHR$ <142i:PRINTs725, "Laufen Si., sosi:hnell es geht ": PRINT 

,s765, "zum Bunker <Tastefl 1l2)! ":(50SUB247,PRINTs725,"Die Wache ... ird versuc 
hen, ":pRINTs765." Ihnen zuvorzu.kommen _,i : GOSUB247 i PRINTs725, "Fall s .. Sie e 
s n,i-cht ',schaffen~ 11 . 

394 PRINT§765, "v';'rsLichEm Sie. es erneut!", GOSUB247: : PRINT§725, "M",l dem' Si 
e' sich aus dem BLinker":PRINT§765', "Lieber Kanal 4171 '.": GOSUB247, PRINT§87 
7," ":PRINTs735,uTASTEN,",PRINTs777,"1/2" ' 
395 FORN9=.oT0250:NEXTN9, N9=0: PRINT§735," ''': PRINT§777 ," " 
396 PRINT§608,CHR$(140),N=0,Nl=608:N2=620+ZS:N3=632,N4=.o,N5=0: N6=0: N7=0 
:N8=Q:NR=0 
397 A$=INKEY$,IFA$<>"1"THEN397 
398 A$=INKEY$: lFA$=""ORFIX(NfÜ3)=NR/3THEN4Q3 
'399 IFVAL (A$) < >1ANDVAL(A$) < >2THEN39.8 " 
400 ONVAL <A$) GOT04Ql,402 
401·IFN5>tTHEN398ELSEPRINT§Nl,CHR$(141),N5=N5+1:N6=0:NR=NR+1:GOT0398 

·402 IFN6>1THEN398ELSEPRINT§Nl," ": N1=N1+1., GOSUB404: PRINT§Nl ,CHR$ (140),N 
6=N6+ 1 : N5=0: GOT0398' .. . 
4Ö3NR=NR+1,PRINT§N3,CHR$(143):PRINTsN3," ":N3=N3-:1:GOSUB4.o4:PRINT§N3,C 

.. , HR$ (42) : GOT0398 . 
404 '1 FNl ""N20RN3=N:ZTHEN405ELSERETURN ., 
405 .IFN1=N2THEN408 i 
406 .FORN=NtT0608STEP-1, PRINT§.N,CHR$ (142) : GOSUB407: PRINT§N, CHR$ (143) : GOS 
UB407: PRINT§N," ": NEXTN: PRINT§608, CHR$ (14.0): FORN=N3+1 T0632: PRINT§N, CHR$ 
(140) : GOSUB407, PRINHN;CHR$ (14.1> ,GOSUB407: PRINHN," ": NEXTN, PRINH632,C 

,HR$ (142) :N9=N9+2: EP=EP~N9, PRINH34. EP.: GOT0396 . 
407.NL=0:FORNL=OT025:NEXTNL,RETURN· , 
408 PRINHN3,CHR$(130l:1FN9<=4THENEP=EP+(N3:-N2+10):PRINH34,EP:GDT0410 

EP=EP+ (FIX ( (N3-N2) /2)+5): PRINT§34, EP 
PR I NT§734, "KANAL: ;'; : I NPUTA ,I FA< >41 71THEN41 0: REM---:-.,,-------,~~-------

2,POKE&HF483,31 
3.> PO.KE&HF484 , 255: POKE&HF485, 31 

eÖkE:i~f;lf~4,EI6, 2 

•~:~~f;j~~l~~~~!~~~ij~\~:N~. T:;:.§~.7~:2,;5' "BI asi us von Al kapon i en ", GOSUB247: PRINT§725,"Er 
,! !":GOSUB247 

t 



44 GENIE DATA 

421 RANDOM:C=RND(7l:0NCGOT0422,422,422,423,423,424,426 
422 PRINTsO." ":IFO/40=FIX(O/40lTHEN420ELSEO=O-1:GOSUB428:PRINTsO,CI-iR$( 
144) : GOT042i ... . 

423 PRINTsO," ":GOSUB428:PRINTsO;CHR$(144):GOT0421 
424 PRINTsO," ": 0=0-,40: IFO<OTHENO=0+40 
425 GOSUB428: PRINTsO; CHR$.(144l : GOTD.421 
426 PRINTsO," ":0=0+40:IFO>760THENO=0-40 
427 GOSUB428:PRINTsd,CHR$(144):GOT0421 
428 A$=INKEY$:IFA$=""THENA$=B$ 
429 ONVAL(A$l G01'0430, 432, 434, 435, 435, 4.35, 435, 436, 438 
430 B$="1":IFA/40=FIX(A/40lTHENPRINTsA,"+":RETURN 
431 PRINTsA," n: A=A-l: PRINTsA, "+": RETURN 
432 B$="2":IFA<40THENPRINTsA,"+":RETURN 
43T PRINTsA," ": A=A-40: PRINTsA, "+": RETURN 

. 434 B$= .. 3":PRINTsA, .... ":A=380:PRINTsA, "+":RETURN 
435 B$="4":PRINTsA, "r": IFA=OTHEN440ELSERETURN 
436 B$="8": IFA>720THENPRINTSA, "+": RETURN 
437 PRINTsA," ":A=A+40:PRINT§A,"+":RETURN 
438 B$="9": IF (A+1> (40=FIX ( (A+1>/40) THENPRINTsA, "+": RETURN 
439 PRINTsA, .... : A=A+l :PRINTsA,"+" : RETURN 
440. PRINTsA, "E", GOSUB441: PRINTsA, "r": GOSUB441: FORD.l=l T015: PRINTsA,." ":P 
RINTsA, .. 0": NEX-rOl: 01=0: PRINTsA, ".r": GOSUB441: PRINTsA, .. Jl" : GOSUB441 : PRINTs 
A, "r": GOT041.9 . 

·441 FOR01=1T015:NEXT01.D1=0:RETURN 
442 REM SCHLUSS 
443. CLS: COLOUR8: PRINTs670, "EEEEEEEEEE": COLOUR2: PRINTs669, CHR$ (·137l : COLD. 
UR3:PRI N1's639, "ö'~: COLOUR6: FORP=OT02: PR INTs680+P*40, "EEEEEEEEEEEEEEEEEEE . 
EE:EEEEEEEEEEEEEEEEEEE" :.NEXTP: COLOUR1: PRINTs840,"Hervorragend,"; E$; ", ",p 
RINT"Sie werden gleich abgeholt! .. , 
444 FORA=OT013: PRINTsA, CHR$( 134): GOSUB441 :PRINTSA," n;NEXTA: FORA=13T061 

. 8STEP41, PRINTsA, eHR'!; (134) ,GOSUß441: PRIN!sA," ": NEXTAiFORA=628T0638, PRIN. 
TsA,CHR$(134l:GOSUB441:PRINTsA," ":NEXTA 
445 A=Ä-l:PRINTsA,CHR$(128l:GOSUB441:PRINTs840," 

" 
446 FORA=638TOI05STEP-41: PRINTsA, CHR$( 128) : GOSUB441: PRINTsA!n. ".:NEXTA 
4.47 A=105: FORA=105T080STEP-l: PRINTsA, CHR$ (128) : GOSUB441 :PRINTsA," ": NEX 
TA 
448 PRINTS639," ": PRINTs668," ": FORA=119T080STEpi t: PRINTsA, C 
HR$ (128):GOSUB441: PRINTsA," ": NEXTA '. < .. . . 
449 COLOUR2: FORB=4 T07: PRINTs480+B*40, "EEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEE" :NEXTB: PRI 
N1's657,. "Eööee" . . '. . .... .. i· .. • . . ..• . 

450 COLOUR3:PRINTS125, "e":PRINTH65, "e":PRINTS205,"e".:PRINTS245, "e":PRI 
NTs216, "eo ": PRINTs256, "e": PRINTs280, "x e ..' .. x''': PRINTs320, "EE 

e XEE ":PRINTs360,"f:f:f: x x f:f:f:f:":PRINTs400,"f:f:f: f:f: 
f:f: (Hf:": PRINTS440, ."f:f: HEEEEH. ..H" ...... . 

451 PRI NTS480, n HEl Ef:f:EI I E.HEI Ef:f:U :PRI NTs520 ,'~ HEEEHE:E:E:E:f:f:E:EE:f:f:" : PR I NT 
s560,"f:f:EI E:f:f:E:- Ef:f:E:I E:f:f:": PRINTs600,"f:f:EEE:.r'f:E: . E:f:f:E:E:E:f:f:" . 
452 COLOUR1: FORÄ=159TO.135STEP-.1: PRINTsA,CHR$< 128) :COLOUR3:PRINH217, ". ,,' 
:COLOUR1.: GOSUß441: PRINTSA," ": COLOU~3:pRINH217," ": COLOURl :NEXTA 
453 FORA== 135T0408STEP39: PRItHsA, CHR$ (128).: GOSUß407: PR I NHA, .." : NEXTA.: CO 
LOUR3:.GOSUß407: GOSUB407: A=326:FORA=326 TD126STEP-40: PR INHA, "ö": GOSUB.407 
,PRINHA, "Ä" : GOSUß407: PRINTSA," ": NEXTA: PRIN1's126, "Än : FORA=127TOOSTEp':"1 
454 A=O: ß"'O: FORA=OTOI00: NEXTA: COl-OUR6: PRINTS15,.E$: COLOUR8: FORA=80T088: p. 
RINTs.A, "HERZLICHEN" :E!=B+2: PRINTsA+:29-B, ".GLUECKWUNSCH! ": GOSUB407: NEXTA 
'455 FORL9=1T0400:NEXTL9:.L9=O .• .... .. . . 
456 CLS:.FORL9=OT0880STEP+40: COLOUR7, PRINTsL9, ""''': PRINTsL9+39, ""''': NEXTL9 

:L9=0 ... . . ...... .. ' 
457 COLOUR1:PRINT§45,"Sie, ";:COLOUR3:PRINTE$:COLOUR1:PRINTs84,"waren.b 
e.i Ihr er MisionaI s": PRI NTS124, "RAGOULI SCHER AGENT 4 711 " : PR INTS 1 i:,4, "aeu 
sserst er-fol greich.als Dank": PRINTs204, "LInd Anerkennung verl eihe ICH",P 



GENIE DATA ·45 

RINT§244,"lhnen folgende Orden:" 
458. COLOUR4:PRINT§330,F$:PRINT§370,G$:PRINT§410,H$:PRINT§450,I$:PRINT§4 
90,J$:COLOUR1:PRINT§802,O$:PRINT§775,"OTTOKAR von RAGOULJEN"· . 
459. FORL9=1 TOI000: NEXTL9: L9=O . . ... 
460 CLS: COLOUR2: PRINT§125, "Si e, "; E$:PRINT: PRINT". Errei chten "; :COL 
OUR6: PRINTEP; : COLOUR2:PFUNT" . Punl<;te" :PRINT§721, "Theoreti sch haettel'l. Si 
e hoechstens":PRINTTABf15lZ9+30+ZS*6:PRINT" Punkte erreichenkoennen":P 
RINT"Wollen·Sie es·nochmaiversuchen?-J/N" 
461 .L9=L9+1 :IFL9}16THENL9=0: GOT0461 
462 COLOURL 9: L Z=LZ +40:. JFLZ )",920THENL Z =0: GOT0462 . 
463 PRINT§LZ,CHR$(135l :PRINT§959~LZ,CHR$(128l :PRINT§LZ," ":PRINT§959"':Li 

11 11 , " -" " .-.'. . ',' . ': -' 

464. A$=INKEY$:IFA$="J"THEN466ELSEIFA$="N"THENCLS:pRINT§400,"O,K. ";E$;" 
das war 's·' ":PRINT:PRINT:PRINT"Hoffentlichhat .es Dir .Spass gemacht! 

!":PRINT§940," ":END 
465 GOT0461 
466PRINT§881~"Gleicher Schwierigkeitsgrad 
N467ELSEIFA$="N"THENIELSE466 . 
467 IFEP)ELTH!öNEL=;EP 
468. GOT030 

GRAFIKKONVERTIERUNG 

D = A ... - B x = C '" = D 11 = E 

'" = F Ä = G Ö = H Ü = I IJ; = J 
-

'" K ~. = L Ö = M Ü = N ß = 0 
= P e = GI .0, = R e = s n = T 
= u. = V • = W • = X • '= Y 

• = Z -','-E = § oll = , :f: = a = / 
= 
= a -= b - = c I ,=, d • = e 
= f •• = g .. = I) • = i • = j 

r = k = 1 , = m "T = n ~ = 0 

'" P L - q ~ = r, ~ = s -I = :t 
+ = u ,. - v ... = w .... = x ... = y 
= z "'\'-~;'-"-:9'-, __ O: • = < t = ) § = ? 

? ": A$=INKEY$: IFA$=",J"THE 

Heinz u;.Ralf Uühben 
.. Offsetdruckerei / . Verlag 

. ... Software-Verlag 
M.üWhllchstr.we Z . . 

D-5429 MmienfeIs/Ts •. 



GENIE DATA 
f , '" ' ". , I"'~"" ••••• ', •••••••••••••••••• ~ •••••••••••••••••••••••••••• 11 ••••• , ••• " ..... ,,-,,tI;_ .••••••••••• ••.••• -••• -," 

' ......... ' I DM I PI I fOr Pos' N " .. :.. I",',' , ' , /' -.\:,:.': "-,, 'l1li'-' ",-"" ,-, , 2420' , r." ',,/'" "'\ ' '" f~r.v~~,rmerke ~es Ab$enders" , . 

, :" -1 Absend.r. ,,- , ," : :- ' "" -' -, : 
\,. derZAhlkart. \ -J "" ' " '-''' ',.;.. I 

.............. ~' ............. ~.~ 

, Empfäng,erabschnitt 

DM, 

" Heinz Hübben 
MüJjlbachstr,aße 2 ' 

In 5429 Marienfels ' 

Ausstellungsdatum 

'J 72 -606 
,heckamt 

durtlMain 
Unter, ' 

I 

[p""ehoe •• ,n" N, d .. Ab,.nd"] 

EiniieferungsscheinlLastschriftz~el , 

FFM' 

'"" 'H'einz Hübben 
Mühlbac!:tstraße ,2 
5429lV1arienfels/Ts: ' 

DAS IST ,PEINLICH ... und leider bei, uns nicht als bezahlt zu verbuchen. -Die meisten der Neu-Abo, 
zahlungen, die mit unserer schon vorgedruckten Zahlkarte von Ihnen bezahltwurden, habeneinengro­
ßenFehler"esfehltd,er Absenderdes Einzahlers. Wie kann man nur so etwas vergessen. 

, Diejenigen, d\edasGlückhatten, ein Abo zu bekommen für DM 48.- (es, sind nur sehrwenige) sindhier­
Olitaufgefordert, eine Fotokopie,ihres Einzahlungsscheines an uns zu schicken und zwarmitlhrern 
Absender, damitwir das Abo als bezahlt verbuchen können, sonsterfolgen Mahnungenusw; 
NICHT VERGESSEN, sofort erledigen und vermerken FOTOKOPIE. ... .. ... .. ... . ............ . 

. . Besten Dank Bu~hhaltungGENIE DATA. 

WÖrterha.I 
-"'->;,_, -:---,,':,'i:,',', ,-.':-,--> 

Wie Si~ sicherlich wissen, gil:Jtesini Ha[1del zlemli<:hi.be~erl<en~WE!rt, d<!- mei[1 Programm 
kleine Ubersetzungscomputer,rlütd~nen mansichdie~örter ·ja· von. der . Diskett~ holen 
relativ einfach u[1d relativs<:h!1~U< Vokab~ln. muß,währE!nd der Taschenübersetzer . die 
einer. Fremdsprache in das D.~tJtsche\Jn.d\Vi5(ter<au~ einemRÖM liest: Ein .weiterer 
zurück übersetzen· kann. Sicherlich sinddieseYprteifist;daß man .nicht umständlich. Wort~ 
Geräte recht praktisch,< ai:ler.d.~r listen durchgehen muß, sondern das zu über-
A!1schaffungspreis.ist cloch rela~ivhp<::h;A.u~7 setzende Wort einfach ~intippen kann. . 
serdE!1J1 ist das Vokabular clieser Maschinchen Ich hab~ das Programm für Oeutsch-Eng~ 
ziE!mlich klein und man ist auf die. gekaufte lisch/Englisch-DE!utsch konzipiert, aber wie 
Sprache festgelegt. ... . .< .. . schon gesagt" kann man auch andere Sprachen 

In. mei[1em Programm habe ich versucht, nehmen .... lOs ist .. möglich zum. Beispiel .)nit 
ein solches elektronisches· Wörterbuch .. zu .si- EngIJsch~Italienisch oder umgekehrt zuarbei"· 

.mulieren.Dabei bietet das Programm folgende ten_ . .. .. . .. . 
Vorteile.: Es bietet auf der Diskette wesent- .An Hardware benötigen Sie ein Genie 1/11 
licnme.hr Platz für Vokabeln,. ais das bei oder III odE!r.eine[1 TRS SQmit mindes.tens 
ei[1emgekauftenG:erät.der·· Fall ist_Es ist für einem Diskettenlaufwerk. Als Betriebssystem 

.

.. ~~~.~ sollte GDOS zur: Verfügung stehen; Mein Pro" 
gramm . ist . für. zwei. LaufwE!rkeausgelegt; 

iCh Wenn< Sie nur eines habE!n, müssen~ie Z~ile . 



in CMD"NDF O,Daten" ändern.. Vorher 
. eine n"'\le Diskette einlegen! 

Wie s<;hon gesagt, ist mein Programm 
Z\lgriff .a\lf die Diskette schneller als 

geka\lftes Gerät; Das führe ich a\lf. die 
und Weise wrück, mit der i<;h die Voka­
a\lfder Diskette verwalte; Daz\l n\ln 

einige Erklärungen: . . ..' 
Von jeder eingegebenen Vokabel wird ein 

Hashcodeberechnet; Dieser Hashc6de. bildet 
sich allS den ersten . drei Buchstaben des 
Wortes. Diese~ Code. wird direkt.alsSatzn\lm­
mer für eine Datei.· mit wahlfreiem Z\lgriff 
verwendet. Das betreffende Wort wird dann 
\lnter dieser SatzmJmmer a\lf Diskette gespei­
chert. Wenn .. ich dieses' Wort dann später 
s\l<;h~!n m\lß, reicht cU", ern"'\lteBerechn\lng 
des Hashcodes .' wr A\lffÄnd\lng. der 
Satzn\lmmerundiqhhabemccin Wort beim 
ersten Z\lgriff gelapen. Soweit,sog\lt! Es ist 
aber leider möglicQ, das vers<;hied.ene Worte 
den gleichen Hashcode erhalten. Dieser Fall 
tritt immer dann' ein, wenn,e.in Wort die 
gleichen drei. Anfangsb\lchstaben' wie ein 

'anderes Wort hat.' . 
Z\lm' Beispiel' die Worte ) Ha\ls< . und. > Ha\lbe< 
haben den gleichen Hashcode. Diiswürde daw 
führen; . daß \lnweigerlich .eines ··d.er beiden 
Worte gelöscht werden würde •. Dieser Fall 
m\lß.also \lnter ,allen Umständen. vermieden 
werden! Da.swird soerreicht: 

Nach der Berechn\lngdes Ha~hcodes sieht 
das Pr()gramm z\lersteinmal n.ach,ob \lnter 
diesem HashcodebereiJ;s ein Wort gespeichert 

. w\lrde •. Wenn nicht, alles klar! Das Wort wird 
gespeichert. .' Falls doch, wird sequentiell 
solange g",s\lcht, bis ein freier Satz a\lf der 

GENIE DATA 

Diskettegef\lnden. wird. Im normalfall . ist .das 
schon der nächste oder. übernächste Daten­
satz. Damit ist das . Problem der doppelten 
Ben\ltz\lng, eines Satzes gelöst. 

Die Ubersetzung an sich geht so von 
starten: 

. Bei jedem Eintrag eines Wortes wird die 
Satzn\lmmer. der z\lg",hörigen, Übersetz\lng 
mitgespeichert •. In \lnserem Fall erhält also 
das de\ltsche Wort die Satzn\lmmer des 
englischen Wortes \lnd das englische Wort 
erhältdi.e Satzn\l,r:nmer des de\ltschen Wortes~ 
Wenn. also eine Ubersetz\lng gewünscht wird, 
wird der Hashcode des vorhandenen Wortes 
gebildet, das Wort. wird von der Diskette 
g,elesen. ,und' damit ist die Satzn\lmmer. der 
Ubersetz\lng a\lch bekannt. Jetzt m\lß' nur 
noch gecheckt' werden, ob die. Übersetwng. 
tatsächlich stimmt.' Es wäre ja möglich das 
d\lrch die doppelteBen\ltz\lngeines Hashc()des 
die korrekte Übersetz\lng a\lf der Diskette 

. etwas weiter hinten steht. Sollte das. der' Fall 
sein, ,yvird s()lange weitergelesen,. bis die rich­

'. tige Ubersetz\lng gef\lnden ist. 
. Im Prinzip eigentlich ganz einfach., •. ·· 
Das Programm' an sich, ist meiner Mein\lng 
nach g\lt. gen\lg dok\lmentiert, \lm ohne 
weit~re Erklär\lng verstanden Z\l werden; Nur 
noch eines: 
Das Programm ist so . a\lsgelegt, das alle 
Wörter klein geschrieben werden müssen. 
Wenn Sie alles lieber n\lr groß schreiben 
wollen, müssen Sie in den Zeilen 1082 bis 
1084 \lnd 1088, bis 1090 jeweils die)C96< 
löschen. Dann f\lnktioniert . die' Hashcode 
Berechn\lnga\lch mit großen Buchstaben. 

Programm-Ausdruck Vokabel übersetier' 

. GENIE I .. '.' . 
. 1/i,lr+It/' 

1000 CLEAR 1000.8 80 . 
1001 CLS 
1002'ON ERROR GOTO 1122 
1003 PRINTSTRING$ (64,191) ....... . 
1094 PRINT" Elektronisches Wörterbuch" 

J~~r ~~i~;~~~i~;STRING$(64., 191) . · .. · .• <i..; 
>1007 PRINT" 1. •••• Neue Diskette v[J..-b~rsit!=l'l" 
.1pol3 PRINT" 2 ••••• Deutsche Vokabelnsi~91i!I:I~n" 
1009 PRINT" 3 •••• ,Engli,;;t:he Vokab!=l/"li~.i~gsbenn 
i6fO. PR I NT "4 ••••• übersetzIi!n / De'-!tjl;C:I1 __ En9li.s.t:h" . 
1Qli PRINT" 5 •..•••• übersetz~nEI"l91,iS:c:I1""Deiutsch" 

.... {012PRINT:PRINT: PRINTuZ~hl.e~.1"l9!=be0!'!;.. . .. , 

.. :!.()13 A$=JNKEY$:IFA$="'!THEl\Il01.y..· .................... . 
t014 I;INVAL fA$) GOSUBI 0 16,1 02701039 ,1051, 1066 . 
t.0:15GQT01001 
16'16 ' 



48 GENIE DATA 

-----'------------~--_ .... _--~":'""""":-----------~-----.-------~----------...,.--
Diskette formatieren und Datei vorbereiten 

-----------------------~----------------------------------------

CLS 
PRINT':A C H TUN G I":PRINT 

1017 
1018 
1019 PRINT"Bei dieser Funktion wird die Diskette in Laufwerk 1 u, 
nw~iger.~11 

1020 PRINT"lich gelöscht!" 
1021 PRINT"Legen Sie also b,itte eine neue Datendiskette in Laufw 

,erk 1 e,iri .. " 
1022 PRINT, PRINT"Ti ppen Si e 'F' zum, fortfahren, jede andere Tast 

.- e bri cht ab! '11 

1023 A$=INKEY$: IFA$=" "THENI023· 
1 024 IFA${:> "F" THENRETURN 
1025 CMD"ndf i,Daten" 
1026 OPEN"R" ,1, "daten": CLOSE:.RETURN 
1027 ' 
---:---....,.-'---------:-----,-------,------,---------------:-----:-----'-'---:---' 
Delltsche Vokabel eingeben 

1028 CLS 
1029 PRINT"Geben Sie die deutsche Vokabel ein".: INPUTDE$ 
1030 PRINT:PRINT"Geben Sie <ehe übersetzung ein":INPUTEN$ 
1031 GOSUB 1081:' Hashcode berechnen, (deutschl 
1032 GOSUB 1087:' Hashcode·berechnen (englisch) 
1033 GOSUB 1093,,' Datei· öffnen, . vorberei ten und, schreiben 

·1034 PRINT: PRINT:PRINT 
1035 PRI NT "Noch eine Eingabe?: <Tippen Sie j oder' n!)" 
1036 A$=INKEY$: IFA$=""THEN1036, 
1037 IF ,A$="n" PR A$="N" THEN RETURN 
1038 GPTO 1027 
1039 
------:--------------------:-------------------,--;-:----------;----:----: 
Eng li s,che Vokabel ei ngeben 

, -:------------------------:-----------------------------,-,-----,------: 

1040 CLS 
1041 PRINT"Geben Sie die englische Vokabel ein", INPUT EN$ 
1042 PRINT:PRINT"Geben Sie die übersetzung ein":INPÜT DE$ 
1043 GOSUB 1081.:' Hashcode berechnen (deutsch) 
1044 GOSUB 1087,' Hashcode berechnen (eng 1i sch) ,.. . 
1(145'GOSUB '1093:' Datei ö,ffnen, vorbereiten und' schreiben 
1046 PRINT,PRINT:PRINT 
1047' PRINT"Noch eine Eingabe ?,<Tippen Sie j oder n I)" 
1048 ·A$=INKEY$: IFA$=''''THENI036 
1049 IF.A$="n" ORA$="N"·THEN RE;TURN 
1050 GOTO 1027 
1'051 7 

-:--...:. __ .:------_..:...------_._~:-----,-..;...-..,..--------~-:-...;.~:----,--------:---;-,--_,:",,_--
übers.,tzen Deutsch --:> .Englisch 

. . . 
------------:--:-:--------------,----------------~-""'i--_:"-----:----------

1052 
105.3 
1054 
1055 

'1056 
1057 

OPEN:IIR U,',l"lIdatenll 

CLS 
INPUT"Welches deutsche Wort 
H$=DE$. 

übersetzen?";DE$, '.' ' \\.' 
\\-l' 

PRI NT: PRiNT: PR INT' 
G,OSUB 1081,' Hashcode .. deutsches Wort 

,,~\. ' 

G~~~~Sß() " 



·1058 GOSUB 1105:' Deutsches Wort 1 eseli 
1059 GOSUBU09: ' EnglischesWort .lesE!n 
1060IF'LEFT$ (OE$, LEN IH$) ) < :>H$THENSN=HD: GOSUBU 13, 
1061 PRINTDE$;"--> "öEN$ 
1062 PRINT:PRINT:PRINT"Noc::h ein übersE!tzui'lg? (j/I'I)". 
1063 A$=INKEY$: IFA$=·· .. THENI063 
1064 IF.A$=un " OR A$="IiI"THEN CLOSE:RETURN 
1065 GOTO 1053 
1066 ' 

, - ' , , -

, .aENlE 

--,----_....:_---"';'"--~----.;...---.;...------_ .......... -..... _--.;---~~:"'""- .......... - ..... _- ..... _ ..... _-------......... _: 

übersetzen Engl i sch ~~>peutsch" 
, _...:.. __ , __ :...._~ __ ~...., ...... _ .... _~ __ ~_.-:~~~-..:.:.:.:;. __ ~ _____ .... _____ ;..._;..o._ ........ ___ .;...~_ ..... _~_ ..... _ ......... ....;_-.;.., 

1067 OPEN "R", 1, "daten" 
1068 CLS . . . 

. ' 
1069 INPUT"Welches englische Wort übersetzen?"; EN$ 
1070 H$=EN$ 
1071 PRINT:PRINT:PRINT 
1072 GOSUB 1087:' HashcQc!.e englisches Wort 
1073 GOSUB 1109:' Englisches ""or'"t lesen 
1074 GOSUB 1.105:' Deutsches;WcJI'''t lesen ..... 
1075 IF LEF"(;i$ (EN$, LEN (H$»<'>H$tHENSN=I-!E: liiOSUBl113 

-li . . - -:,. ,',_ ,'__ " ',"', 

1076. PRINTEN$; "--> .. ;DE$> " ," . 
,1077 PRINT:PRINT:PRINT"Nocheineübersetzung? . UhU .. 

. 1078A$=INKEY$:IFA$= .... THEN1078 
1079 IFA$=un " ORA$="N"THENCLOSE:RE'TURN 
1080 GOTO 1068 
1081 ' 
-------_...:.._...:._------------..;....,,;.~-~..:.._--_ .... _-------..... ':""'-~_ .... ~...;;._..:..~--........ .;,;;'~~--...; 
Hashcode für deutsches Wortb1.1del'l 

,.' . 

1082Dl=ASC (MID$ (DE$, 1, 1»-;-96 
1083 D2=ASC(MI D.$ (010$, 2,1).),'"-96 
1084 D3=ASC(MID$(OE$,3., In~96 , 
1085HD=100*Dl+10*D2-tD3 
1086 RETURN 

,1087 ' 
-'----------..;...----------_...:._~..;,;;.....;,,;,;.:------------_ .... ---_ ........ _.;... .... _--_ ..... -.... _ ..... _--~ 
Hashc::ode für englisches wiJ,..t bild,eh 
_'-:-..:....:... __ :.-________ ~_----..;,;;._;... __ ~..;.. ............ .J.,._ ..... ;..;.--.:..:_-..... - .... --..... ":"""--~-'--_ .... _ ..... ~-"':""_- .... ...;, .... 

1088 El=ASC(MID$ (EN$~l, 1»""'96 
1089 E2=ASC (MÜ)$(EN$,2, 11 ),"'96 
'1090 .E3=ASC(MID$ (EN$,.3, 1).)-96 
109.1 HE=100t:El+10*E2+E3 
,1692 RETURN 
1693 ' 

Datfii!iöffn~n, vorberei t!i'" und schreiben 



1102 LSET A$(2)=STR$(HD) 
1103.PUT 1,HE 
1104 CLOSE.: RETURN . 
1105 ' 
----_:....--...:._------_.:.-_------_..:..._------~--~-...,...:...:----:-.------,------_..:..._-----

Deutsches Wort lesen ..... .. . 
----_.::...._--..----...,..-------------~.:..._--_.::...._----'--------_ ...... _-------,..--------

1106 
1107 
1108 
1109 

FJELD 1,200 AS A$(1l;20 AS A$(2) 
GEl" l.HD· .. . 
DE$=A$ (n : HE=VAL (A$ (2) ) : RETURN 

. ., -----------------,------------------------------------------------
Englisches. Wort lesen 
-~----------------------------------~---------------------------

1110 FIELD 1,200 .AS A$(ll ,20 AS A$·(2) 
1111 GET. 1, HE '" . .. .' 
1112 EN$=A$(I):HD=VAL(A$(2»:RETURN 
1113 ' 

. GENIE 1,11+ 111 
TRS80· 

--_:::... __ ._------~--_.:.._------------~---------..:.....:..."----=------"-------------
Hashcode ist doppelt!< w';it<;1riesen, bis Wort stimmt _______________ ,.-___ --: ______________________ ._.:... __ ....:.. ____ .;.:.:;.L,'-___ :..... __ ,--___ _ 

1114 SN=SN+l:GOSUBI117 . . 
1115 IF F=1THEN GOT01121' '. .' . . . . . 
1116 IFLEFT$ (A$ (1), LEN (H$) ) =H$THENHD=SN: GOSUBll05:.GOSUB1109:RETU 
RN: El,.SEGOT019?2 
1117 ' _____ ' ___ ..:. __ .. '".:~ ________________ ~ __ .,....~-.:.-..i.--.:-..:...'-~'-..:..:..:...-.:..:. :....._~...:.':..:.''-~~....,; ___ '---_..;:_ 
Test~rt()bnä.C:hsteS";tz~ummer f;"ei. 
(Wenn ja ~-) F = 1, w<;1nn nein --) F = 0 
---:----~-,--.;...--------------,..----------_.-:.:.:..._------..:..,-..;.. . .....: __ ..:-.-":::,-",;,;~,-:~;..;,:-;..:..,--",:,,. 
1118 
1119 
1120 
11;21 

GET l,SN 
IF VAL (A$(2»=OTHENF=IELSEF=Ö . 
RETURN.'---------~-----~-~-----'---------_--.,_-'-.,_"-'C'-'-~-'~­

wurde ni cht gefunden!! ,. :FORI=1 T0600:IIIEXTI:CLOSE, 
'," . ,', '. , . '" " ,- . - ',,', 



)?:K;RI~;TCIF DOFFING 

Das Source_Listing. wird eingegeben; mit 
einem Assembler übersetzt und auf· Cassette 
gespeichert. Für Besitzer· von 32K Geräten' 
empfiehlt es sich, das Programm im Speicher 
Weiter nach hirten zulegen. In diesem Fall 
ändern sich die beiden Adressen in den' Zeilen 
50 und 60. 

SoU etwas auf dem. Bildschirmeditiert 
werden, so wird .UNE eingegeben. Dafür kann 
auch F 3 benutzt werden. Sofort erschein,t ein 
Doppelprompt(») und de~ gewohnte Cursor. 
.Mankann jetzt \\.(ie üblich eingeb.en, sowohl 
Programmzeilen als auch aktive. Befehle. Nur ' 
die '.' Funktionstast~r werden ,nicht. beachtet., 
Aber ,ausserdemierscl:leint in d~r)inken, 

, oberen Ecke der' nichtblinkende sogel)annte 

DATA 51 

I<opiercurspr. '~r wird nnit 'den Pfeil tasten in 
Verbindung mitSHIFT gesteuert. Dieser 
Cursor wirdnu~andie g~wünschte Stellege~ 
bracht, vonderetwqs kopiert: werden soll. 
Sodann drückt Trlan diePfeUtasterechts,(ohne ' 
SHIFT). Dadurch wird das, durch den Kopier­
c;ursor, an'gezeigte Zeic;hen erfasst, und 'es er~' . 
scheint, in, der Eingabezeile. S,o kann m"neine 
ganze . Zeile von. verschiedenen Stellen her 
zusamniensetzenundmit Zusätzen,wiez, B. 
einer Zeilenllummer, versehen. Nach,Beendi­
gung der Eingabewkd wie üblich RETURN 
gedrückt. Wird BREAK. gedrückt, sc>fortund 
. ohne Auswirkungen. in 'den norma.len' Einga~ 
bemodus. ' 

lÖ 
20 . , LINE.' auf F3. 

LD 
LD 
C.ALL 

SOFORTIGEt1 RETURN. 

NACH ' LI NE' • 

ERANFANG 
• • 

AUF 

'IN NL. 
ABSF'EICHERN • 
POSITION. 

50 
60 
70 
80 
90 
100 
!iO 
120 
130-

LD ~c'~9;C~~%~~9pPEL 
CALL 
CALL 140 

1'5'0 
160 
17'0. 
180 
1,90 
200 
210 
220' 
230 

OHNE 
LD ( 
LD 
LD 

HAUPT 
PU8H 
CALL 
POP DE 
POP HL 

UNTER 2. COURSOR HOLEN 
AB~'PEICHERN., 

240 
250 
260 
'270 ' 

CP :9~~tl~~i:~K JP' Z,O'~W~"'i,.;: ... \I;~ ';"; 

280 : 

CP ODH. 
JP Z,RTURN 
CP 9' 

290 JP Z, COP'( 
30Q" CP 10 
310 JR Z.HAUPT 

,CP91 320 
330. 
34,0 

, JRZ,HAUPT 
8 



52 GENIE DATA 

370' JP Z,LINKS ;JA~->, 
380 . CP' . 25' ; .=PFTASTE RECHTS SHIFT 
390 JP 'Z,RECHTS OA,-> 
400 CP 26. ; =PFTASTE UNTEN sJ-pn 

,410 JP, Z,DOWN ;JA,~> 

420 CP 27 ;=PFTASTE OBEN SHIFT 
4,30' JP Z,UP ;JA,-'-> 
440 CP' 32 ; =SONSTIGES STEUERZEI CHEN ODER " .. 
450 JPM, DRAW ; ( <SPACE, ) JA, NUR AUSGABE AUF ,BILDSCHIRM 
460, 3P UEBER ; =FUNKTIONSTASTEN 
470 MALEN PUSH AF ;INKEY$ RETTEN 
480 LD A,L ;IST DER BUFFER 
490' CP OE7H ; SCHON VOLL. 
500 3P Z,HAUPT ;JA,'-> (TUE NICHTS) 

'510 POP AF ;INKEY$ ZURUECK. 
520., LD (HU. A ; INKEY$ '1 N BUFFER. 
530 INC, HL '" ; BUFFEREINS WEITER. 
540 DRAW CALL 033AH, ;INI<E'($ AUF BILDSCHIRM. 
550 LD, A, (47E8H);2.CURSOR 
560, LD (OE), A ; ERNEUERN. 
570 JPOHNE ;-)-HAUPTSCHLEIFE 
580 UEBER ' CP 92 ;rST 
590 JP M,ZUR1 , ;lNKEY$ 

,600 CP 96 , ; = 
610 JP. P,NEXl ";EINE 
620 3P HAUPT ; DER 

',630 NEXl CP 123 ; ACHT 
640 JP M, ZUR1 ; FUNICT10NS-
650 CP 128 ; TASTEN. 
660 JP P, ZU,Rl ; WENN 
670 3P HAUPT;JA, -)- <TUE NICHTS) 
680ZURl JP MALEN, SONST AUGABE AUF BUFFER/BILDSCHIRI'1. 
690 RTURN LD A,147E8H). ; 2. CURSOR 
700 LD (PE), A ; LOESCHEN. 
710 LD (HU ,0; BUFFERENPE MARKIEREN. 
720 LDDE, (40A7H);BUFFERANFANG LADEN. 
730 AND A ; UND ""'ON 
740 S!3C HL,DE ;EIUFFERPOSlT10N ABZIEHEN. 
750 LD S, H ; DAS ERGEBNIS (BUFFERLAENGE) 
760 LD C,L , ; NACH BC. 
770 LD HL,C40A7H);.BUFFERANFANG NACH HL. 

,780 , LP A,ODH ;C,'iRRJAGERETURN 
790' CALL 033AH ; A.USFUEHREN.' 
80<) , LP A, 15 ' ; CURSOR 
810, CALL. 033AH ; AUS. 
820 XOR A ' ; AKKlJ = '). 
830 DEC HL ; BUFFERANFANG-l (FUER PIE VEF;ARBE ITLlNG) • 
840 JP lA8il-! ; -) ROM ZUR VERARBEITUN5. 
850 COPY LD A,L ; rST DER . , 
860' Cp.OE7H , .' ; SUFFER VOLL.' 
870 JP .Z, HAUPT ;JA, -)- <TUE NICHTS) 

~ 880 L,D A. (47E8H> ;.IST DAS ZU KOPIERENDE 
890 .CP 32 ;ZEICHEN < 32. 
9.0.0 JPM,HAUPT ;JA,-> <TUE MICHTS) 
910' LD (HU, A ; SONST IN DEN BUFFER DAMIT. 
92.0 . LD , (DE), A : 2. CURSOR ERNEUERN. ' 
930' INC HL "BUFFERPOSITIONEINS WEITER; 
9.4.oCALL 033AH ERTES +EICHEN AUF DEN BILDSCHIRM. 

'95.0 CALL . RO.OM PLATZ,UM2. CURSOR ZU BEWEGEN • 



CPl ;NEIN, (A:f={lE::IN;rCi=JA) 
970· JP' . z, OHNE:: 
980 INcDE .. ~~~~~T - [;.~e~~6~g~i~~F~E1TE:R~ 

i~) HAUPTSCHI:...EIFf:I .' 
.IST DER BÜFFI::RNCICH 

990 JPOHNE 
1000 BACK .LD A,L 
1('10 . CP OE8H 
1020 . JP Z,HAUPT 
1C>3b . LD A,8 

i AM ANF f'tNG.. '., ... ' . .. · ... >i> .' 
;JA. -) '.' (TUE NICHTS)< .• > 
~SO~lST . LETZTES .ZEICHEN.< .....•. · .• 
; AUF DENBILDSCHIRMLOE?(;fI~j\i< 
; BUFFERPOS ITI ON EINS ZURIJECfU 

1 0;110 . CALL 033AH. 
'1'05,0, DEC HL' 

1060 .JF' Hf~UF'T~,~> 

107C> ROQt'l l_LI I',·"D' ;IST2.CURSOHPOS. 
1080 .CP 44H . '; < BILDSCH:1F:MANF'ANG. 
1.'6'90 JF' M~ EIt'<JS ;,:JA, -:>' (A=1) 
1·100 CF' 48H' . ~,.IST 2 .. CURSORPOSm t<LEINEH .. 
111.0 JP M,TTT ;; BILDSCHI~:f1ENDE.J!'I, ~> (1'1=0)· 
1120 EINS l_D A,1 ;1':1f(KIJ AUF ' NEIN' .• 
:1 i :30 RET ;' ,~,) 
1140 TTT LD A,O. ; AkKU AUF ' JA' • 
11'50 

,1160 
1170 
! 180· 
11.90 
1-2ÖO 
1210 
1220 

RET 
LINKS 

DEC 
CALL 

- il ' 
PLiJSH· RETTEN. 

" NS' 'NACH- 'LIN1<S" 

"J:".0 OUgsoRF;Cr$I TJ ONS ZURUECJ< 

(TUE 1\11 CHTS) 

47'EElH) ; 

; 2. CURSORPOS:I TI ON RETTEN" 
HL; BUFFERPOSITION RETTEN. 

öDE NACH 
;HL. 
; PROBEWEISE 
; 40 VElN POSITION 

.;AiBZIEHEN. . 
D .• H, ERGE:BNIS NACH 

, "E,L;:DE •. 
BOOM;I5T SO PLATZ. 

HL18UFFERP05lTIDN 
DE;CURSORPOSlTION 

;WENN NEIN, 
t, HAUPT ; DÄNN ,-> 

':p.:i;:, (4'jE,f2H) ; SONST 
LD mD,A 

1520' PUSHHL 
":t-~;~)Q' L;D 

·LD 

GENIEDATA 
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:l:i50 
1 ~j.t,O 
:l~;7Q 

15.80 
1 ~;9Cl 
1600 
:~ 6:l0 

LD BC,4Cl 
AND A 
SBC HL,BC 
LD D,H 
LD E I ,~ 

POP HL 
J.F.' OHNE 

;DANN 40 
;DAVON 
~ ABZIEHEN. 
; UND DA,S ERGEBNIS 
,NACH DE ZURUECf'::. 
; BUFFERPqS. ZUF:UECV: 
~i~) H;"4L!PTqCHLEIFE 

DOWN PUSH DE;SIEHE 'UF"',. 
1630 
1"640 

~66,O 

:670 
:~b80 

1.69Q 
:!. 70C~ 
::"7,1 () 
17:20 

1-7,60 
1770 
1780 
1'.790 
1800 
1810 
1820 
1830 
1840 
.1850 
,1860 

PUSH HL 
LD H"D 
LD L:,E 

LD BC,AI) 
. PlD[I; HL"'.lE:C 
LD D;aH 
L.D C' I 1-,.., ....... -. 
CAU. F:DOM 

F'OP HL 
POF' DE 
CF' 1 
,JP Z,.HAUPT 
LD A:; CA7E8Hl 
LD ("DE) ~,A 

,PUSH HL, 
L.D H,D 
LD L, E 
LD BC,40 
ADD HL,BC 
LD D,H 
LD E,L 

POP HL 
In J.P OHNE 

END'ANF 

• • , 
;. • · , • 
; 

, • 
, • 
• • 

~i • • 
; t. 0; 

• • 
• • 

,i 
t,o; 

• • 
" ; . 

, , 
; • • 

, • , , , , , • 
• < , 
< • , 

; ( -~' 

< , , , < , 

STEFAN AUST 

11= ' _ .. - .... 
~ '=-

, Wachstum ~-E)nde 

. "'~~ : : : : : : : : : : ;'-"-;~~~~'-~~'---'-l 
. . .. ... ........ 

••••••••• • ••• .. ' 
OoOo .. 

• tRI ............ 111" .. . . .. .. 
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,Simulationsprogramm 
Zellenkolonie 

Leh",r\<r,-""I Es verfü~:f 

. .. .. .. .. .. 

programm für schnelle Ausführung. 
grammsteuerung erfolgt über ein Me['lu t1ridiM.'; ,m 
selbsterklärend. , ' 

bieGesetze 



'''';1,,~., Zelle kann: bis zu acht Nachbarn haben. 
es jedoch· mehr als drei oder weniger als 

so stirbt sie an Uberbevölkerung' bzw. 
.an. Einsamkeit. Hat ein. leeres Feld genau drei 
Nachbarn, so' wird dort eine neue ZeIle, ge~ 
boren. 

Assemblerquelltext :. 
,Dieser Teil ist schon im Baslcprogramm ent­

halten (großer DATA-Zeilenblock), ,muß also 
nicht· mehr mit, eingegeben . werden. Zum 

GENIE DATA 

besseren Verständnis haben wir es aber'" '.: mii(dZ? 
abgedruckt. 

,In Speicherst elle 4-ClOH (Geburt) steht die 
Anzahl der benötigten Nachbarn für eine 
Geburt. In 4-Cll H (Sterben) steht die Zahl der 
maximalen Nachbarn, 'in 4-C 12 H. steht die Zahl 
der, minimalen. Nachbarn minus eins. 
Qiese Daten kijnnen geändert werden;. falls 
sich die Lebensregeln ändern sollen. 

HIT":...· Z 
Versiön 3.0 11 

,024.024 
.OOO~OOÜ 
~024~ 024 ' 
024~024 
000'000 

:000:000 
~OOO~OOO 
, 024;000 
,060;000. 
,056;000 
;052;00.0. 

ooei 
~ 255 
;072 
. 038 
000 

. """"'1' 
056 
019 
213 
033 
197 
076 

:035 
,,193 
;076 

6i~§t*~' 058 2 ,018 



56 GENIE DATA, 

!~II;;I:lI3$(8ICHR$(301;:RETURN 

~~:~lml~E~$: IFA$=u"THENF~l-F: 1FF=1 THENPR1NH,O," "; ELSEPR1NT§O," )"; ELS 

: GOT0890 
OR321 ' '" 
1,5, I, 151:FORJ=OT09:NEXTJ, I:SOUND8,O 

,!::!~'gE!n'-<SP>=setz eri-<CLR>=1 "+CHR$ H3;7> ..... schen .. 

~~~e~l'1~~tl~R$ (1371 +"schen-El nde-Wl ect)sel Zeile" 

zontal -- V>er,tikal -- ,E>nde" 

O~~~~t;f!: GOT0980 " >I -- R)echts->Links~' 

:>'fIHEI~B!~!t~~i? >"r"THEN1250 u :1F:0=OTHEN1240 

X+J 

=134ANDP=135THENPOKEP2,P:ANI~f~~h~\j; 

§CIE~JBJ~ä'9 IX > " u "THEN 1350 ;~~!1~~I~~:~~t~~~~1~~nten- >Oben" 
~ """" , fQ~ 1= r!Q~~ä' : I FO=OTHEN 1240 

(Y+J>*L . 

= 134ANDP= 135THENPO!<EP2, P :,AN=AN+ 

,134 

--:V> erz "+CHR$ (137) +:"gerung--U iß\it.---E>nde" 

;;;::;"+r.:I'lr:;IS (1.37> :""gerung ist ": 1FV=-lTHENÄ$=A$+" .unlbi!gl"l!!lriz,t"'E:L,~I;' 

"gerungO". 9 oder Tl astdruc.k" 



QgHg~ ;, ~!~~~~~;b1~~{:;O!:;UIB890: I FA$=" e ',' RETURN 

b~;~:~9~~~~,AI\I=i)THE:NIR,E':Tl r" +CHR$ I 138) +" cksetz en--O) bergrenz e--E)nd . , . . 
< ","_'u' ,GOSUB880 , 

I FA$;=" e "RETURN' 
IFA$< )-u z IIANDA$( )lI o ,IITHEN1790 

, I FA$=" z "THENG= 1 : RETURN , 
A$="Ober,grenzE! war "+STR$ lOG) 
GOSUB810 ' ' ,',', '" 

,.,~~~~:~"FORI=0T099:NEXT 
A$= 11 Neue Obergrenz B •• u, 
GOSUB810,' ,',' 
INPUTA$:OG=VALIA$) 

" ~~~6R~TO 1 STEP-l : PLAY 

Novembe'r 1984 
, , 

"i!'F'r-,C'9r:a !!!,!,block: , , " 
,Zell en grossen Feld, werdE>n di e Nachbareri je,des' Fe" 

das, Ergebnis ,lm":ximaI8) in einer Tabelle ab ~I?OOH a 



58 GENIE DATA 

160 INC DE 
161 POP BC 
162 DJNZ LOOPA 
163 ; .' 
164' ; "Zwei ter Pregrammbl eck: 
~65·;nNun wird g",maess bestimmter Gesetze entschieden, ob eine 
lrbt . . .' . 
166 ; "oder neUgeboren wird. .' . ." . '.. . .• 
167 ; "Hat eine 'Zelle mehr als 3 Nachbaren, so stirbt sie an·lJeberbevoel 
kerun\j.· . ". ' . .. ". . . 
168 '; Hat sie weniger. als 2 Nachbar~n, so geht,.sie an Einsamk~it zugrun 
deo .'. . . '. . . " _.' 

,1.69 ; "Ist: ein leeres Feld von 3 Nachbaren umgeb",n,'so entsteht dort ein 
e neue ' , 

"170 • "Zelle. 
171 ! 
172 ' 
173 
174 " 

. 175 
176 LOOPl 
177 
178 LOOP2' 
179 ' 
180 
181 
182, 
183, 
184 

tH~ 
187WPLUS 
188 WEITER 
189 
190 

.191 
192 
193 
194 
195 
196 
197 
198 
199 

LD 
LD 
LD 
LD 
L~SH 
PUSH 
LD 
CP 
JR 
LD 
CP 
JR 
LD 
LD 
INC 
INC 
INC 
POP 
DJNZ 
INC 
INC 
POP 
DJNZ 
PUSH 
POP· 
LD 
RET 

~g~ " ~CHONDA, LD 
202 CP 
203 JR 
204 JLRD, 
205 
206 TOT LD 
207 LD 
208, JR 

'209 : 

HL START 
DE:ADRESSE 
IX 0 
~tYGROSS 
B ... XGROSS 
BL' ' 
A~. <DEI' 
PuNKT 
NC.SCHONDA 
A •. \GEBURTl 
(NU 
NZ ... WEITER 
A't'UNKT 

, (bEI,A 
IX 
HL 
DE 
BC' 
LOOP2 
DE ' 
DE 
BC 
LOOPl 
IX 

~ÄNZAHU , HL 

_~H~ rTERBEN) 

Ä'1EhENl 
C'WPLUS ' 
A~LEER 
(uEI A 
WEIT~R 

~'O END RUN 
",_1 ;"Die Anzahl aller noch l,ebenden Zellen wird in4C.13H/4C14H 
t. 
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GENIEmade 
Der schnellste .z; 80 Rechner der Welt. 
In Deutschland entwickelt 
und produziert. 

Germany: 

·GENIE Ills 
Sie suchen einen schnellen, leistungsstarken Rechner nauBster Tech~ 
nologie? Unser GENIE IIls arbeitet mit einer Z 80 CPU bei 7,2 MHz 
Taktfrequenz. Der 128 K Benutzerspeicher kann auf der Platine bis 
256 K erweitert werden. Für die, hochauflösende Grafik mit einer 
Auflösung von 512 x 512 Punkten stehen Ihnen in 2 unabhängigen 
Grafikseiten weitere 64 K Bildwiederholspeicher zur Vertügung. 
Das Bildformat ist frei wählbar, z.B. 80 x 25, 64 x 16 usw. Der Zeichen­
satz ist frei programmierbar mit einer Matrix von bis zu B x 16 Punkten. 
Diverse Standardzeichensätze sind im Betriebssystem enthalten. Die 
deutsche Tastatur ist frei beweglich und enthält 8 frei belegbare 
Funktionstasten' und natürlich einen separaten Numerikblock. 
Die Kapazität der' beiden 5,25" Slimline-Diskettenlaufwerke beträgt 
1,4 MByte. Jederzeit können weitere 31/2", 51/4"und 8" Laufwerke 
direkt angeschlossen werden. Selbstverständlich kann auch eine 
Harddisk eingebaut werden. Betriebssysteme sind CP/M und .GOOS 
(GDOS im Lieferumfang), natürlich mit integrierter Grafiksoftware. 

Alleinvertrieb 
Ober den Fachhandel durch: • 
" Killnstr.4, 

1205 SI. A"lIustin 2 
'ei. 0 22 41/2 8071 
'elex 8 89 702 __ .. 

Das GENIE IIIs hat neben dem Centronics·Parallel-Druckerausgang 
und 2 RS 232 (V24) Schnittstellen zusätzlich einen universellen 16 Bit 
parallel Ein-Ausgang mit 4 Handshake-Leitungen. 
5 freie Steckplätze (Slots) geben Ihnen die Möglichkeit zur individuellen 
Erweiterung des Systems. 
Die Multitayerplatine sowie die beiden Laufwerke sind zusammen mit 
dem reichlich dimensionierten Schaltnetzteil in einem formschönen, 
kompakten Melallgehäuse eingebaut. 
Die gesamte Elektronik des GENIE 1115 wird von der SIEMENS AG in 
Deutschland exklusiv für TCS gefertigt. 
Mit den beiden Betriebssyslemen CP/M und GDOS haben Sie Zugriff 
auf die größten Softwarenpotentlale der Welt. 
Informieren Sie sich Ober unser Angebot für Anwendersoftware. 

11- COUPON- -Bitt. intOnnl.:n Si. mic;;-;;:';:'nIOS -:d aU;h~hl . 
Qber das GENIE IIIs und seine Anwendersoftware. I 

1 . 1 
Name ........................................................ . 

1 1 
1 Straße ......................................... : ......... ".. 1 

1 1 
1 Ort" ................................................. ""'"'' 1 

L ______ Telefor~.::::::.:.:::.:.:::.: ~.::::.:::::::.:: .. :::::::.:::::.:.J 




